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FM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seiten ._
Die badischen Konservativen gegen den

Minister des Innern .
- Karlsruhe . 6. Sept . In einer sehr zahlreich besuchten Ver¬

sammlung der Vertrauensleute und Mitglieder der konservativen
Partei des Bezirkes Karlsruhe , welche vergangenen Sonntag
( i . Sept .) in Linkenheim stattfand , wurde nach einem Vortrage des

konservativen Generalsekretärs Schmidt -Heidelberg nachfolgende Ent¬

schließung einstimmig angenommen :
„Wir Vertrauensmänner und Mitglieder der konservativen Partei

des BeziÄes Karlsruhe sprechen unser aus der Tiefe des Herzens
kommendes Bedauern darüber aus . daß der Erogh . Minister des

Innern Herr Frhr . von Bodman in der Sitzung der 1. Kammer der
badischen Landstände vom 13. Juli die bekannte Aeußerung von der

Sozialdemokratie als einer „großartigen Arbeiterbewegung zur Be¬

freiung des vierten Standes " und von dem nötigen „Entgegenkommen"

getan und daß diese bis zur heutigen Stunde noch keinerlei Ein¬

schränkung von Regierungsseite erfahren hat . Durch diese Aeußerung
wird tatsächlich unser Volk in. weiten Kreisen über den wahren Charak¬
ter der Sozialdemokratie , insbesondere über ihre Eigenschaft als einer

durchaus demokratisch-revolutiouären Partei getäuscht und so den Zu¬
sammenschluß aller Ordnungsparteien zum Kampfe gegen die llmsturz -

bestrebungen der Sozialdemokratie , zu welchem unser in Gott ruhender
Kroßherzog so oft und so dringend aufgefordert hat , verhindert ."

„Es ist eine verhängnisvolle Verkennung der Bestrebungen und

Ziele der Sozialdemokratie , wenn die Regierung mit der Möglichkeit
einer Versöhnung dieser staatsumwälzenden Partei mit der Monarchie
rechnet . Weiter ist es unbegreiflich, wie ein Minister von einer

nötigen „Befreiung " des Arbeiterstandes durch die Sozialdemokratie
reden kann, liegen doch umgekehrt die Verhältnisse so, daß große
Kreise der Arbeitgeber , der mittleren und kleinen Eewerbtreibenden ,
des Kausmannsstandes und der nichtsozialdemokratisch gerichteten
Arbeiterschaft (christlich -nationale Arbeiterbewegung ) unter den Be¬
drückungen und dem oft brutalen -gewalttätigen Terrorismus der
Sozialdemokratie zu leiden haben . Nicht versöhnender Ausgleich,
sondern rücksichtslose Diktatur des Proletariats im Wirtschafts - und
Staatsleben steht auf der Fahne der Sozialdemokratie . Alles , was
auf dem Wege sozialer Gesetzgebung , wie sie erstmals durch die soziale
Botschaft Kaiser Wilhelms I . eingeleitet , erreicht worden ist, wurde
von der Sozialdemokratie auf das schärfste bekämpft und wird heute
noch von derselben mit Hohn und Spott überschüttet .

"

„Wir Konservativen halten eine Uebernahme sozialdemokratischer
Schlagworte in den Sprachgebrauch leitender Staatsmänner für eine
Verwüstung des monarchischen Gewisiens unseres Volkes, die über
kurz oder lang die traurigsten Folgen für ein geordnetes Staatswesen
zeitigen muß . Wir betrachten es nicht nur als unser gutes Recht,
sondern als unsere ernste Pflicht gegen alles , was die monarchischen
Grundfesten unseres Staates zu unterminieren droht , in klarer Weise
Front zu machen .

„Wir bitten darum in dieser hochernsten Zeit die Eroßherzogl .
Regierung auf das dringendste, endlich mit aller Entschiedenheit der
Verdemokratisierung unseres Staatswesens entgegenzutreten und den
Zusammenschluß aller streng monarchisch gesinnten Ordnungsparteien
behufs Eindämmung der auf den Umsturz zielenden Bestrebungen
zu fördern .

" -
Diese Resolution dürfte auf manchen Seiten ein lebhaftes Echo

Hervorrufen und wohl nicht unwidersprochen bleiben .

Tagung der Gifenbahnbearrrten -Nereine .
qb. Konstanz, 5 . Sept . In der Samstag -Nachmittags -Sitzung,

über die wir bereits berichteten, wurde ferner über das Vereins¬

organ beraten . Das Referat darüber übernahm Finanzrat Köhrer -
Stuttgart : Die „Deutsche Eisenbahn -Beamten -Zeitung ". Raupp -
Mannheim wünscht in der Debatte eine Vergrößerung der Zeitung
auf 8 Seiten , was abgelehnt wurde . — Als Ort der nächsten Ver¬
sammlung im Jahre 1912 wurde Wien bestimmt . — Auf Schwierig¬
keiten stießen die Neuwahlen . Verbandsvorstand Fischer-Dresden (der
schon 24 Jahre Vorstand ist ) und der sächsische Verein lehnten eine
Wiederwahl ab . In der Sonntagssitzung aber ließen sie sich doch be¬
wegen, weitere 2 Jahre zu amtieren . Während des Nachmittags
wurde die Stadt besichtigt . Abends veranstaltete der hiesige Bezirks¬
verein eine gesellige Unterhaltung im „Burghof " unter Mitwirkung
des Gesangvereins „Vodan"

. Bei dieser Gelegenheit wurden auch die
offiziellen Toaste ausgebracht .

Die gestrige Sitzung war die Festsitzung der Tagung , wozu Ein¬
ladungen an die Spitzen der badischen Verwaltungs - und städtischen
Behörden ergangen waren . Bürgermeister Haulick -Konstanz über¬
brachte die Grüße der Stadt . Regierungsrat Bitterich -Karlsruhe über¬
brachte die Grüße der Eeneraldirektion und versicherte die An¬
wesenden das Interesse der Verwaltung . ' Landtagsabgeordneter Eisen¬
bahnsekretär Baumann -Stuttgart sprach hierauf über die Beamten -
Ausschüsie .

Der Redner gab einen Rückblick auf die Entwickelung dieser Aus¬
schüsse , schilderte die hauptsächlichsten Gründe , welche für und gegen
die Veamtenausschüsse geltend gemacht werden, bezeichnete die Auf¬
gaben. welche diesen Ausschüssen zuzuweisen sind und in welcher Weise
die Ausschüsse zusammengesetzt werden müssen . Für die Einführung
der Beamtenausschüsse hätten sich noch nicht alle deutsche Parlamente
erwärmen können. Der Vundesrat habe bekanntlich den vom Stand¬
punkt der Beamten aus sehr bedauerlichen Beschluß gefaßt, daß ein
Bedürfnis nach Einrichtung von Veamtenausschüssen nicht vorliege .
Mit diesem Beschluß konnten sich die Beamten nicht zufrieden geben,
die Beamtenschaft fühle in ihrer überwiegenden Mehrheit das Be¬
dürfnis nach Schaffung einer Standesvertretung auf gesetzlicher
Grundlage . Redner behandelte dann die Stellungnahme der einzelnen
Regierung zu dieser Frage . In Baden habe die Kammer beschlossen ,
über die Bitte auf Einrichtung von Veamtenausschüssen zur Tages¬
ordnung überzugehen. Als Grund gegen die Einführung der Ausschüsse
wurde in allererster Linie die Verschiedenartigkeit der Stellung der
Beamten und der Arbeiter und die damit verbundene Unmöglichkeit
der Einführung einer solchen Institution für die Beamten ins Feld
geführt . Man sage, die Disziplin könnte unter der Neueinrichtung
notleiden und daß die Berufsvereine dazu da seien, die Interessen
ihrer Mitglieder zu vertreten , wozu man aber besondere Einrichtungen
nicht brauche. Alle diese Einwendungen widerlegt Redner und be¬
leuchtet gleichzeitig die Vorteile , welche für die Beamtenausschüsse
sprechen . Der Vortrag wurde mit großem Beifall ausgenommen . Da¬
rauf berichtete Graf -Wien über die österreichische Personalkommission
welche mit wenig Abweichungen den von den deutschen Beamten er¬
strebten Beamtenausschüssen entspricht. Folgende Resolution fand
einstimmig Annahme : „Der Verband hält eine Fortentwicklung der
Beamtengesetzgebung durch Einführung von Beamtenausschüssen für
eine zeitgemäße Notwendigkeit, er erwartet von den Einzelvereinen ,
daß sie die Schaffung solcher Ausschüsse innerhalb des Gebietes ihrer
Verwaltung mit Nachdruck erstreben.

"

Betriebsassistent Kallenbach-Mannheim sprach sodann über die
Fortbildungskurse . Nach dem mit Beifall aufgenommenen Referat
wurde folgende Resolution einstimmig angenommen : „Der Verbands -
tag begrüßt es, daß die bisher abgehaltenen Fortbildungskurse so be¬
friedigend verlaufen sind . Er sieht in den Fortbildungskursen nicht
nur ein Mittel für die Weiterbildung der Eisenbahnbeamten , son¬
dern auch für die Hebung des ganzen Standes , und hält die Fortfüh¬
rung der Kurse für höchst wünschenswert. Der Vereins - und Pretz -
ausschuß wird ermächtigt, im Benehmen mit dem Verbandsvorstandc
die Abhaltung von Fortbildungskursen bis zum nächsten Verbands¬

tag in die Wege zu leiten , wenn nach seiner Auffassung nicht gewich¬
tige finanzielle Bedenken dagegen sprechen . Hierbei soll der Versuch
gemacht werden , die Einrichtungen auf eine breitere Basis zu stellen
und finanzielle Unterstützungen durch die beteiligten Eisendahnver¬
waltungen zu erreichen.

" Damit war die Tagesordnung des 15 . Ver¬
bandstages erschöpft und Landtagsabgeordneter Rechnungsrat Andern -
Dresden hielt seinen Fcstvortrag : „Die staatsbürgerlichen Rechte «nd
Pflichten der Beamten ". Der Vortrag fand großes Interesse und all¬
gemeinen Beifall .

Damit hatte die Versammlung ihr Ende erreicht. — Es schloß sich
ein gemeinsames Mittagessen in St . Johann an , dem am Nachmittag
verschiedene Ausflüge nach dem Rheinfall solgten.

Kadifche Chronik .
B . Balsfeld (A. Wiesloch) , 5. Sept . Ein Arbeiter , der bei

dem Drefchmafchinenbefitzer Astor aus Reilingen beschäftigt war ,
brachte seinen Arm beim Aufwerfen des Treibriemens in die
Scheibe. Diese zerriß ihm den Arm am Handgelenk.

—, Breiten , 5 . Sept . Anscheinend aus böser Absicht wurde im
nahen Eochsheim das Gerücht verbreitet und in die Zeitungen ge¬
bracht, daß die Leiche eines kürzlich verstorbenen Kindes auf staats -
anwaltfchaftliche Anordnung ausgegraben worden sei . Es handelt
sich um ein Kind des Dienstmädchens (nicht Fabrikarbeiterin ) Schmitt ,
das nach 5 Stunden starb und unbeanstandet beerdigt wurde . An
einer Ausgrabung ist kein wahres Wort .

— Mannheim , 6. Sept . Heute früh wurde im Schloßgarten der
27 Jahre alte Krankenwärter Michael Passauer aus Laudenbach er¬
schossen aufgesunden. Das Motiv scheint Lebensüberdruß zu sein. —
Ein folgenschweres Renkontre spielte sich gestern abend in einer Wirt¬
schaft ab . Der 49 Jahre alte verheiratete Fuhrmann Georg Boppel und
dessen Bruder waren in die Wirtschaft eingekehrt, die dem letzteren
vom Wirte verboten worden war . Zwischen dem Wirte und den
beiden Brüdern kam es infolgedessen zu Auseinandersetzungen , bei
denen der ebenfalls in der Wirtschaft anwesende Schirmhändler
Friedrich Schmidt Partei für den Wirt ergriff . Schmidt drohte dem
Georg Boppel . Als dieser sich entfernte , folgte ihm Schmidt , zog einen
Revolver und gab auf seinen Gegner einen Schutz ab , der diesen in den
Unterleib traf . Boppel stürzte bewußtlos zusammen. Er schwebt in
hoher Lebensgefahr . Der Täter wurde noch nachts verhaftet .

tk . Pianistadt , 6. Sept . In seiner gestrigen Sitzung hat der Ee -
meinderat zwei Gesuche um Anschluß an das elektrische Licht, deren
Leitung über die Ortsstraßen führen muß, einstimmig bewilligt und
sich auch dahin ausgesprochen, daß weiteren Anschlüssen , die über die
Gemeindestraßen führen nichts im Wege steht . Ob die Straßenbe¬
leuchtung durch Gas oder elektrisches Licht stattfinden soll, wird zur
Entscheidung dem Bürgerausschuß überlassen werden . Nachdem aber
bis jetzt schon recht viele Anmeldungen für das elektrische Licht vor¬
handen sind , u . a . soll auch die katholische Kirche solches erhalten ,
unterliegt es wohl keinem Zweifel, daß ein Gaswerk überhaupt nicht
mehr hierher kommt, da feine Rentabilität schon von vornherein aus¬
geschlossen erscheint.

— Weinheim , 5. Sept . Als Rechner der hiesigen Ortskramkenkasse
haben sich 58 Bewerber gemeldet.

— Weinheim , 5. Sept . Gestern abend brach in der mit Heu ge¬
füllten Scheuer von Michael Bohmann Feuer aus , welches das Ge¬
bäude in kurzer Zeit in Asche legte. Das Feuer ist wahrscheinlich
durch Selbstentzündung des feuchten Heues entstanden.

= i Eberbach, 6 . Sept . Der verheiratete Taglöhner Ferdinand
Beuchert wurde in der letzten Nacht durch Messerstiche schwer verletzt .
Als mutmaßlicher Täter wurde Steinhauer Schäfer aus Neckar¬
wimmersbach verhaftet . — Der am 28. August bei Mainz ertrunkene
Matrose Georg Oeß von hier wurde gestern gelandet.

A Baden -Baden , 6. Sept . Justizminister Dr . Veseler ist mit
Tochter aus Berlin hier eingetroffen und hat im „Grand Hotel

Theater , Kunst und Wissenschaft .
o Berlin , 6. Sept . Wie in Künstlerkreisen verlautet , hat der

Staatsanwalt von Amts wegen gegen den Hofopernsänger Eillmann ,
der bekanntlich dem Referenten der Münchener Neuesten Nachrichten,
Dr . Dillmann , eine Ohrfeige anbot , Klage wegen Nötigung und Be¬
drohung erhoben.

— Paris , 6 . Sept . (Tel .) Frau Curie , die Witwe des
berühmten Chemikers, teilte der Akademie der Wissenschaft
mit , daß es ihr im Verein mit dem Chemiker Debierne ge¬
lungen sei, reines Radium in metallischem Zustande herzu¬
stellen , indem sie ein Dezigramm Radinmsalz auf elektro¬
lytischem Wege behandelte . Das reine Radium hat das
Aussehen eines weißen Metall », das von Eisen stark ange¬
zogen wird , sich rasch an der Luft zersetzt und dann schwarz
wird . Das reine Radium verbrennt das mit ihm in Be¬
rührung kommende Papier und oxydiert Wasser sehr stark.

— Buenos -Aires , 6 . Sept . Die Deputiertenkammer hat ein¬
stimmig das Gesetz betreffend das literarische um» künstlerische
Eigentum angenommen. Die inr Jahre 1906 in Berlin Unter¬
zeichnete Konvention über die Funkentelegraphie ist genehmigt
worden.

Nermischies .
A . Görlitz, 6. Sept . (Privattel .) Bon 4 Arbeitern ,

welche auf der Queis bei Lauban eine Nachenpartie machten,
sielen zwei infolge Schaukelns des Bootes ins Wasser und
ertranken .

— Haspe, 5. Sept . Ein versuchter Einbruch , dessen Verlauf der
Komik nicht entbehrt , ist von hier zu melden . In einer Wirtschaft
waren nachts Diebe eingedrungen . Um ihr sonst so lichtscheues Hand¬
werk besser ausüben zu können, wollten sie das elektriiche Licht ein-
kchalten . Sie ergriffen aber in der Dunkelheit den verkehrten Schalter .
Ein flotter Marsch, den das elettrisch betriebene Harmonium spielte,

überzeugte sie sofort von ihrem Irrtum . Sie räumten nun in höchster
Eile das Feld ihrer beabsichtigten Tätigkeit . Der durch die um so
unerwartete Zeit ertönende Musik aus dem Schlafe geweckte Wirt
fand, als er die Wirtschaft betrat , niemanden mehr vor .'

hd London, 6. Sept . (Tel .) Der Mörder Dr . Crippen
und seine Geliebte Miß Leneve werden heute vormittags
abermals vor dem Gericht in Bowstreet erscheinen. Man
nimmt jedoch an , daß aus Vorschlag des Präsidenten des Ge¬
richtshofes Sir Albert Nutzen die Sache von Neuem auf acht
Tage verschoben werden wird .

hd London, 6. Sept . (Tel . ) Man steht hier mit großem
Optimismus dem Streik der Werftarbeiter am Tyne und Clyde
entgegen. Zwischen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern wer¬
den Unterhandlungen gepflogen , um der Aussperrung ein Ende
zu machen . Man glaubt , daß in zwei Wochen der Streik zu
Ende sein wird .

hd Rewyork, 6. Sept . (Tel .) Nach einer Depesche aus Le-
zingtown im Staate Kentucky ist der bekannte Börsenagent
Keene einer Lungenentzündung erlegen. Keene war Mitglied
aller großen Rennklubs Amerikas und Europas und hat oft
seine Pferde in Frankreich und England laufen lassen und große
Preise davon getragen .

Zum Raubmord in München .
München, 5. Sept . Rach längeren Bemühungen der hiesigen

Kriminalpolizei wurde hier , wie schon kurz gemeldet, eine wohl¬
organisierte „Gesellschaft sür Raub und Diebstahl " ermittelt , als deren
Mitglieder der Monteur Anton Ulerich, der .Metzger Ludwig Aschber¬
ger und deren Frauen verhaftet wurden . Aus das Konto der Bande ,
die stets nach dem gleichen System arbeitete , ist neben anderen Straf¬
taten der vor einiger Zeit verübte Mord an der Witwe Feldmeyer
in München zu setzen . Die Bande stand unter der Direktion einer
hübschen jungen Fra «, die dadurch den finanziellen Verhältnissen ihres
Mannes „a bissel aufhelfen" wollte.

Aus Zürich, Köln , Wien ufw . gingen bei der Münchener Polizei
vor Wochen Anzeigen ein, daß junge Mädchen sich als Stubenmädchen
und Köchinnen vermieten, dabei glänzende Zeugnisse vorwiesen , nach
ein bis zwei Tagen aber mit Hilfe eines Mannes Einbrüche und
Diebstähle bei den Herrschaften Vornahmen und dann verschwanden .
Die glänzenden Zeugnisse erwiesen sich hinterher als gefälscht und
schienen sämtlich von derselben Hand geschrieben zu sein. Auch in
München wurde der Trick erfolgreich angewendet, doch war hier die
weibliche Person nach der Beschreibung eine andere als in den üb¬
rigen Städten aber die Handschrift der Zeugnisse die gleiche. Die
Polizeidirektionen in Köln, Zürich und Wien waren in fieberhafter :
Tätigkeit . !

Vor sechs Wochen wurde dann der Raubmord an der Witwe Feld¬
meyer ausgeführt ; verdächtig war das am Tage vor der Tat aufge¬
nommene neue Dienstmädchen , das wieder die „glänzenden Zeugnisse" '
vorgewiesen hatte , und nach der Tat verschwunden war , aber die
Zeugnisse zurückgelassen hatte . Die Personenbeschreibung, die von dem
Mädchen gegeben wurde , stimmte jedoch nicht mit derjenigen überein ,
die in den früheren Fällen bei den Einbrüchen gegeben worden war ,
offenbar waren also mehrere Dienstmädchen und ein Mann bei der
Sache beteiligt . Das Dienstmädchen der Frau Feldmeyer sollte sich
nach den Bekundungen mehrerer Frauen im vorgerückten Stadium
der Schwangerschaft befinden.

Den Bemühungen des Münchener Polizeipräsidenten Dr . Dill¬
mann , der selber die Verfolgung in die Hand nahm , gelang es nun ,
die Täter zu ermitteln und auch bis auf einen, dessen Festnahme aber
auch schon eingeleitet ist , zu verhaften. Es sind , wie schon gesagt, der
verheiratete Monteur Anton Ulerich aus München und der verhei¬
ratete Metzger Ludwig Aschberger . Das angebliche Dienstmädchen war
die Frau Karoline Ulerich . In Zürich und anderen Plätzen war es
die Frau Aschberger , die mit falschen Zeugnissen in Dienst trat . Die
Zeugnisse hatte Ludwig Aschberger angefertigt . i

Sämtliche Verhaftete sind bisher unbescholtene Leute gewesen
und erfreuten sich des besten Leumundes; ihr Verhör ergab einige
überraschende Moinente für den Kriminalisten , denn, es stellte sich
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Bellevue ' Wohnung genommen . Des weiteren sind hier angekommen
und im „Hotel Stephanie " abgestiegen Prinzessin Helene Variatinsky
aus Petersburg , sowie der kaiserliche Statthalter im Kaukasus und
General - Adjutant des Zaren Graf Moronzow -Daschko« mit Gemahlin
«ns Tiflis .

ttz Freihurg , 5 .. Sept . Eine seltene Fundsache gelangte auf der
Station Riedlingen zur Ablieferung . In den Eilzug 383 Ulm -Frei -

burg flog bei der Durchfahrt in der Nähe der Station Rottenacker
eine Gans durch das offenstehende Fenster , in einen Wagen 3 . Klasse .
Auster einer leichteren Verletzung eines Fuhes hat sie keinen Schaden
erlitten . Auf der nächsten Station Riedlingen wurde ste ausgeladcn
und erhielt laut „F . V .

" einen Anhängezettel um den Hals mit der
vorgeschriebenen Fundbezeichnung .

st . Warmbach (A . Lörrach ) . 4 . Sept . Gestern gegen Abend trafen
zwei jugendliche Ausreiher , angeblich von Frankfurt kommend hier
ein , welche bei verschiedenen Einwohnern um ein Nachtquartier baten .
Sie geben an , von Frankreich zu sein und seien per Eisenbahn bis
Basel gefahren ; nun wollten sie hier übernachten , um andern Tags
zu Fust nach Ueberlingen zu reisen , woselbst ste einen Bruder besuchen
wollten . Bei einer hier wohnenden Familie aus Frankfurt fanden die
beiden Bürschchen Aufnahme . Beide waren sehr sauber gekleidet und
anscheinend besserer Herkunft ; sie trugen feine gelblederne Gamaschen ,
Rucksack mit diversen Kleidungsstücken usw . bei sich. Es stellte sich
dann heraus , dast die beiden ihren Eltern Geld entwendet , sich mit
den nötigen Reiseeffekten versehen und sich heimlich aus dem Eltern¬
hause entfernt hatten . Auster verschiedenen Kleidungsstücken trug
jeder der hoffnungsvollen Knaben einen Revolver , 1 Dolchmeffer ,
einen Schlagring und eine elektrische Laterne , sämtlich neue Gegen¬
stände . Die , benachrichtigte Polizei stellte dann auch alsbald fest, dast
man es mit Eymnasialschülern aus Darmstadt zu tun hatte ; der eine
war der Sohn eines dort wohnhaften Bildhauers , der andere der
eines Schreinermeisters . Heute vormittag wurden die unternehmungs¬
lustigen 13 Jahre alten Bürschchen ihren Eltern wieder zugeführt .

— Mehkirch , 5 . Sept . Am gestrigen Sonntag brach der hiesige
altkatholische Stadtpsarrer Wagner während eines Krankenbesuches
vom Herzschlag betroffen tot zusammen . Stadtpfarrer Wagner ist ein
geborener Donaueschinger . Die Priesterweihe erhielt er im Jahre 1865,
sein Uebertritt zum Altkatholizismus erfolgt im Jahre 1874, wo er
von Menzenschwand , wo er als Pfarrverweser tätig war , als alt¬
katholischer Stadtpfarrer hierher berufen wurde .

st . Wollmatingen (Bodensee ) , 6. Septbr . Am letzten Sonntag
wurde hier die 48. Gedenkfeier an die siegreichen Kämpfe von 1870—71
festlich begangen . Während des Gottesdienstes , an dem der Krieger¬
bund , der Militärverein , der kathol . Arbeiterverein und der Gesang¬
verein mit Fahnen teilnahmen , gedachte der Ortspfarrer in kurzen
Worten jener Ruhmestage . Hierauf fand ein Umzug bis zum Krieger¬
denkmal statt , wo Bürgermeister Kenner eine feierliche Ansprache
hielt .

Die Herbstmanöver der badische» Truppe«.
(Spezialbericht der „Badischen Presse "

.)
g . Donaueschingen , 5. Sept . Gestern herrschte echtes Militär -

leben in unserer Stadt , überall tauchten die stolzen Grenadiere vom
Karlsruher Regiment auf . In den Wirtschaften war fröhliches Sol¬
datentreiben , wo die sehnsuchtsvollen Reservelieder , die Heimatlieder
und die altbekannten Weisen erklangen , während es draußen empfind¬
lich kalt war . Die Erenadierkapelle , unter der Leitung von Musik¬
direktor Boettge , spielte nach dem Gottesdienst um 11 Uhr vor dem
Dianabrunnen und um y- 12 Uhr vor dem Hotel Lamm , wo Oberst
Freiherr von Lüttwitz im Quartier war . Nachmittags gab die
Kapelle in der städtischen Festhalle ein Konzert , das wie wohl noch
selten vorher eines , gut besucht war . Die 3 Sääle und Eallerie waren
dicht besetzt. Ein großer Teil der Besucher war jedoch von Auswärts
herbeigeströmt um Boettge mit seiner Kapelle zu hören . Es waren
ca . 1200 Personen anwesend , die für die ausgezeichneten Leistungen
brausenden Beifall spendeten . Heute morgen verließen die Grena¬
diere unsere Stadt . Morgen wird das ' 2. badische Erenadierregiment
Nr . 110 auf 2 Tage hie .- einquartiert werden .

Billingen , 6 . Sept . Die Fußtruppen der SS. Infanterie -Bri¬
gade , welche gestern mit der Artillerie und Kavallerie früh 7 Uhr das
Brigademanöver fortsetzten , bezogen gegen abend Biwak . Rot stand
kn Linie Hirschhalde - Bad Durrheim - Marbach -Zollhaus -Villingen ,
Blau zog sich von Donaueschingen - Schwenningen - Nordstetten -Villin -
gen - Mönchweiler . Beide Parteien hatten zahlreiche Vorposten , Feld¬
wachen usw . ausgestellt . Gegen 3 Uhr früh stellte sich ein alles durch¬
weichender Regen ein , unter dem Offiziere und Mannschaften sehr zu
leiden hatten . Die Brigade zieht sich heute bei Donaueschingen zu¬
sammen , morgen ist Ruhetag . Am Donnerstag beginnen die Divi¬
sionsmanöver : vom 8. auf 9. bezw . 10. September ist Biwak , vom 10.
bis 12. September werden dann an 4000 Mann hier einquartiert .

Eisenbahn-Unfälle.
----- Bruchsal , 8. Sept . Gestern abend entgleiste der 8 .46 Uhr über

Graben kursierende Eilzug bei der Ausfahrt infolge Bruches einer
Weichenzunge . Drei Personenwagen wurden dadurch aus dem Glesse
geworfen . Verletzt wurde niemand .

S » Vom Schwarzwald , 6. Sept . Bei der Ausfahrt eines Nach¬
mittagspersonenzuges aus der Station St . Georgen i . Schw . ent¬
gleiste die Lokomotive » infolge Bruches der Weichenzunge . Beide
Gleise waren eine zeitlang gesperrt , den vereintes Bemühungen ge-

heraus , daß die schöne Frau Karoline lllerich die aus sechs Personen
bestehende Diebsgesellschaft gegründet hatte .

Frau Ulrich war die Seele der Gründung . Sie ist eine junge ,
sehr hübsche Frau , die nach der Aussage der drei Verhafteten den Trick
erfunden hatte , eine „Gesellschaft für Raub und Diebstahl " aus Leuten
zusammenzustellen , die sich des besten Rufes erfreuten und denen man
Räubereien nicht zutraute . Der tadellose Ruf sollte , wie ste der Polizei
eingestand , dazu dienen , die Polizei nicht auf die richtige Spur kom¬
men zu lassen ; Frau lllerichs Idee war es auch , sich als Dienstmädchen
vorzustellen , und nachher die Schwangerschaft zu markieren . Diese
Vorspiegelung erfüllte immer den Zweck, denn Frau lllerich wurde

.stets bald nach dem Dienstantritt entlassen . Sie verschwand nach
jedem Diebstahl spurlos , während die Polizei immer auf eine Frau in
anderen Umständen fahndete . Auch die Vorsichtsmaßregel war ihr zu
danken , daß der beteiligte Mann , der die Einbrüche verübte , stets
eine Maske aus schwarzem Stoff trug die sie selbst anfertigte . Die
falschen Zeugnisse hatte abwechselnd mit ihr auch die Frau Aschberger
verwendet , weswegen auch die Beschreibungen der Mädchen Klein ,
Meier , Schmidt usw ., unter welchen Namen sie sich vermieteten , immer
von einander abwichen .

Bei der Rentiere Feldmeyer trat Frau lllerich als Dienstmädchen
ein und sie operierte dort in ähnlicher Weise wie in den anderen
Fällen . Am Abend gab sie den unten wartenden beiden Männern ein
Zeichen vom Fenster aus , worauf diese in die Wohnung eindrangen
und sich leise in die Küche schlichen, wo sie die Stiesel auszogen . Nach¬
dem sie vorher ihre Gesichter maskiert hatten , wurde Frau Feld -

meyer überfallen und getötet .
Der Münchener Polizeipräsident Dillmann hatte die Täter auf

folgende Weise entdeckt : Er hatte in Erfahrung gebracht , daß ein Ehe¬
paar , das keinen Name -, angegeben hatte , sich im Warenhause Tietz
photographieren ließ und daß die Frau eine kleine Warze auf der
Nase hatte . Das verdächtige Dienstmädchen , das bei der Frau Feld¬
meyer in Stellung getreten war , hatte nun ebenfalls eine Warze auf
der Nase , und nach dieser Person fahndete man . Gestern gelang es ,
die Bande in dem Münchener Vororte Haidhausen festzunehmen . Bis
auf lllerich gestanden alle die Vebrechen ein , Frau lllerich rief dabei
noch zynisch aus : „Den Kopf kann es uns ja nicht kosten und das
Zuchthaus mutz man schon bei einem solchen Geschäft riskieren ^

Sa dtfiye Kresse ._
lang es aber das eine Gleis zur Not frei zu machen , auf dem dann
der Personenzug gegen Sommerau etc . weiterfuhr . Die von Offen -

bürg her folgenden Züge erlitten durch den glücklicherweise ohne
Schaden an Menschenleben vorübergegangenen Unfall Verspätungen .

Aus - er Residenz.
Kari - rube . 6 . September .

— Ein interessantes Urteil des Berwaltungvgerichtshofrs be¬
stimmt , daß eine Warenversteigerung durch einen Auktionär , die
dieser nach Auflösung einer Handelsgesellschaft als ihr gerichtlich be¬

stellter Liquidator vornimmt , nicht wandergewerbesteuerpflichtig ist.
Denn hierbei werden die Waren von dem Auktionär weder aus Ver¬
anlassung bestimmter Auftraggeber , noch auf eigene Rechnung , son¬
dern aufgrund der ihm nach § 149 H . -E .-B . zukommenden Rechtsstell¬
ung versteigert ; der Auktionator handelt hier als notwendiger und
ausschließlicher gesetzlicher Vertreter der aufgelösten Gesellschaft . Die
Versteigerung ist so anzusehen , wie wenn sie von der Gesellschaft vor¬
genommen worden wäre .

A Der Gesangverein der Rähmaschinenbauer von Junker u . Ruh
veranstaltete am letzten Sonntag , den 4 . Sept . seinen Herbstausflug
nach Berghausen . Dir Fußtur ging über Turmberg —Rittnerswald ,
am Waldrande wurde die Mitglieder mit Musik empfangen und
unter klingendem Spiel zum Hotel Adler geleitet . Im Adler kamen
Lieder und Sologesänge zum Vortrag . Bei Musik und Tanz vergingen
die Stunden rasch und angenehm .

- f- Ein schwerer Unfall ereignete sich heute vormittag nach y210
llhr in der Weinbrennerstraße . Das Pferd , mit dem Herr Professor
Ebert ausgeritten war , scheute plötzlich und rannte durch die Wein¬
brennerstraße nach der Schillerstraße . Die Straßenkreuzung passierte
im selben Augenblick ein Straßenbahnwagen ; das Pferd rannte in
den geschlossenen Hinterperron und stürzte mit dem Reiter zu Boden .
Herr Professor Ebert erlitt hierbei eine Gehirnerschütterung und
einen komplizierten Armbruch . Er wurde bewußtlos in eine Privat¬
klinik gebracht , woselbst ec bis heute nachmittag das Bewußtsein nicht
wieder erlangt hatte . Das Pferd hatte bei dem Anprall an den
Perron des Straßenbahnwagens eine Scheibe zertrümmert und dabei
Schnittwunden am Hals und Kopf erlitten . Der Vorfall verursachte
einen großen Menschenauflauf .

Zur Silberhochzeit des bad . Großherzogspaares .
ktz Karlsruhe , 6 . Sept . Nach neuerlichen Dispositionen

ist für die am Dienstag den 20. ds . Mts . , nachmittags gegen
3 Uhr geplante Rundfahrt der Eroßherzoglichen Herrschaften
folgender Weg gewählt : vom Hauptportal des Eroßherzogl .
Schlosses über den Schloßplatz , durch die Karl -Friedrich - ,
Kaiser -, Westend -, Kriegs -, Karl -Friedrichstraße über den
Marktplatz , durch die Kaiserstraße , Waldhornstraße , Schloßplatz-
Straße und Herrenstraße nach dem Eroßherzoglichen Palais .
Nach allem , was man hört , werden besonders diese Straßen
einen schönen Schmuck erhalten . Die Illumination des Markt¬
platzes'

ist für die Abende des 19., 20 . und 21, ds . Mts . vor¬
gesehen.

Gerichtszettirirg .
— Stuttgart , 6 . Sept . Gegen den Redakteur des „Wahren Jakob ".

Heymann , Stuttgart , schwebt zurzeit laut Beschluß des Stuttgarter
Landgerichts vom 3. September ein Verfahren wegen Vergehens gegen
§8 166 und 1841 R .-St . -E . -B ., begangen in den Nummern 624 und
628 des „Wahren Jakob "

, deren Beschlagnahme zugleich verfügt wurde .
Die Beschlagnahme wurde gestern in den Räumen des Verlags und der
Redaktion vorgenommen . Während man von der Nr . 624 noch 100
Exemplare vorfand , war die Katholikentagsnummer vollständig ver¬
griffen . ,bä ' Berlin , 6 . Sept . (Tel . ) Der Prozeß des Rechtsanwalts
Braun als Bormund der Frau von Schönebeck -Weber gegen
ihren Gatten , den Schriftsteller Weber , aus Erlaß einer einst¬
weiligen Verfügung betreffend Entziehung der Verwaltung und
Nutznießung des Vermögens seiner Gattin gelangte heute vor
der vierten Ferien -Zivilkammer des Landgerichts Berlin zur
Verhandlung . Das Gericht erkannte auf Abweisung des Antra¬
ges und stellte dem Kläger anheim , seine Klage auf dem Wege
des Zivilprozeffes durchzuführen.

Letzte Telegramme
der „Kubischen Presse".

Brökelwitz , 6. Sept . Der Kaiser ist gestern nacht
11.30 llhr auf der Haltestelle Brökelwitz eingetroffen und
vom Fürsten zu Dohna -Schlobitten empfangen worden . Heute
früh fuhr der Kaiser in die Brökelwitzer Heide zur Jagd .

Stuttgart , 6. Sept . Der 11. deutsche Handwerks - und
Eewerbekammertag , wurde heute vormittag hier in Anwesen¬
heit von Vertretern der Reichsregierung und der Bundes¬
regierungen durch den Vorsitzenden Plata -Hannover eröffnet .
Weitere Begrüßungsansprachen hielten Geh. Oberregierungs -

Bemerkenswert ist noch, daß die Polizei am Schluffe ihres Berich¬
tes für die Beihilfe , welche sie durch die gesamte Preffe und aus allen
Bevölkerungskreisen des In - und Auslandes gefunden hat , ihren
wärmsten Dank sagt . „Nur auf diese Weise war es möglich , einer
höchst gefährlichen und auch raffinierten Verbrecherbande , die ver¬
mutlich ihre Tätigkeit bald wieder fortgesetzt und die Bevölkerung
neuerdings in Angst und Schrecken versetzt hätte , auf die Spur zu
kommen ."

Non der Kuftfchiffahrt .
= Berlin , 6. Sept . Das Kriegsministerium stiftete für

die vom 9. bis 16. Oktober in Berlin stattfindende . nationale
Flugwoche 25 000 Mark unter der Bedingung , daß sich jemand
findet , der einen 2. Preis von 10—15 000 Mark stiftet . Die¬
ser Preis soll ungeteilt zuerkannt werden . Außerdem stellt
das Kriegsministerium weitere 8000 Mark zur Verfügung .'= Paris , 6. Sept . Wie der bekannte Aviatiker Bläriot
den Blättern mitteilt , hat der Kriegsminister bei ihm nicht
zehn, sondern zwanzig Eindecker bestellt , darunter 17 zwei¬
sitzige .

Die Passagierfahrten des L . Z . VI.
— Baden -Oos , 6. Sept . Das Passagier -Luftschiff „L. Z . 8" stieg

heute vorm , nach y3 ll Uhr zu einer längeren , äußerst gelungenen Fahrt
auf , an der neun Paffagiere teilnahmen . Das Luftschiff fuhr über
Rastatt , überquerte den großen Wald bei Neumalsch , passierte Beiert¬
heim und fuhr in direkt nördlicher Richtung über Karlsruhe ,
woselbst es 11 .20 Uhr eintraf . Von den Passagieren wurden Ballon¬
posten ausgeworfen ; eine derselben wurde bei Beiertheim gefunden .
Eine zweite fiel auf das Dach des Hauses Kaiserstraße 84 ( Hofhut¬
macher Bauer ) . L . Z . 6, der in äußerst flotter Fahrt dahinschwebte ,
bog über dem Eroßh . Schloß nach Osten , fuhr über den ' Friedhof und
über einen kleinen Teil der Neu -Oststadt nach Durlach und wandte sich
von hier den Bergen entlang nach Ettlingen . Von hier ging die Fahrt
über das Murgtal , über Favorit und in der Höhe des Alten Schlaffes
nach Baden -Baden . In der Nähe der Lustschiff -Halle wandte sich
L, Z. 8 Sandweier ru und fuhr dann in großem Bogen über den Golf¬
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rat Jaug für das Reichsamt des Innern , Etaatsrat
Mofthaf für die württembergifche Regierung . Dr . Lamprechj ,
Brüffel vom internationalen Institut zum Studium der Ver-
hältniffe des Mittelstandes , Quentin -Paris als Vorsitzende
der französischen Handwerker -Organisation , Eemeinderat Di.
Mattes für die Stadt Stuttgart u. a.

= London , 6 . Sept . Von amtlicher Seite wird dj^
Blättermeldung von der gestrigen Verhaftung eines jünger^
deutschen Offiziers wegen Spionage in Portsmouth bestätigt,
lieber die Einzelheiten wird Stillschweigen beimachtet.

!— Constantine (Algerien ) , 6 . Sept . Der Mühlendirektor
Pacheley wurde , als er mit seiner Gattin auf der Berrautz,
seines Landgutes zu Mohuna beim Mittageffen faß, ets
schaffen. Man vermutet , daß das Verbrechen von Eingr,
borenen aus Rachsucht verübt worden ist.

Die Alt - Oettinger Rede des Prinzen Ludwig.
— München , 6 . Sept . Den „M . R . N .

" wird mitgeteilt , dH
die Altöttinger Rede des Prinzen Ludwig nicht so gelautet habe
wie sie von der gnnzen bayerischen Zenstcumspreffe wiedergegeb ^
wurde . Die besonders markanten Worte , die in der protestanti¬
schen Bevölkerung verletzend wirken müssen, seien nicht gesprochr,
worden . Die „M . R . R .

" bemerken hierzu : Wir geben diese pri¬
vate Mitteilung wieder , wie sie uns zugegangen ist und wieder¬
holen die bereits ausgesprochene Hoffnung , daß die zuständiges
Stellen in der Lage sein werden , der jüngsten Rede des Prinzr «
Ludwig „wenigstens einen Teil ihrer Schärfe zu nehmen ".
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Ein „Freund " der Presse.
dh Stolp i . P ., 6. Sept . Bei dem Festmahl aus Anlaß des

Stadt -Jubiläums , das gestern abend im Schützenhause stattfand , hielt
der Oberpräsident Freiherr von Maltzahn eine eigenartige Festrede
Er führte in seinem Trinkspruch auf das Kaiserpaar u . a . au ? :

„Wenn wir die letzten 14 Tage zurückdenken , so ist uns manch«
begegnet , was uns recht wenig sympathisch gewesen ist . Wenn de ?
Eros unserer deutschen Zeitungs -Redakteure von jungen Leuten , die

zum größten Teil noch nicht trocken hinter den Ohre « sind (Bravorufe )
sich herausnimmt , unserem allerhöchsten Herrn den Mund zu verbieten ,
so hoffe ich , daß dies hier nicht gebilligt wird . Wir « ollen , bafe
unser allerhöchster Herr nicht eine Figur von Schematismus ist , son¬
dern daß er ein Mann ist, der seine Anschauungen auch vertritt wie
ein Man «. Dessen wollen wir uns freuen ." »

Rach einer anderen Meldung hat Freiherr von Maltzahn feine
unfreundliche Kritik der deutschen Preß -Berhiiltnisse insofern zeitlich
begrenzt , als er meinte , daß „gerade jetzt während der Ferien " die
Blätter in der Mehrzahl von jungen Leuten der von ihm bezeichneten
Art redigiert würden .

Der stockkonservative Freiherr v . Maltzahn hätte mit dieser Rede
— wenn sie wirklich so lautete — so schön eine grandiose Ignoranz
und einen dünkelhaften ostelbischen Junkerhochmut bewiesen , daß dies
allein ihm das Recht auf ein Denkmal in Hinterpommern gäbe . Dieser
verehrte Herr hätte ja keine Ahnung davon , wie es gerade die heften
Elemente unseres Volkes waren , welche das monarchische Prinzip zu
schützen suchten , indem sie den Herrscher vor schlimmen rednerischen
Entgleisungen im Hinblick auf deren ungeheure Tragweite in unserer
inneren und äußeren Politik warnten .

Daß dies Männer waren , die das Wohl des Eesamtvaterlandes
höher stellten , als die Interessen des ostelbischen Junkers , das ist es,
was dem braven Herrn Oberpräsidenten — falls er wirklich so im
konservativen Festrausch gesprochen — die Gedanken verwirrte . Uni
da er dann sachlich nichts zu erwidern wußte , hätte er sich durch per-
sönliche Schmähungen Lust zu machen versucht . Man wird dann
trotzdem Mitleid mit ihm haben .
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Die Ansstände in Spanien .
!— Barzelona , 6 . Sept . Zn einer heute abgehaltenen

Versammlung der Arbeiter wurde beschlossen , mit Rücksicht
auf den Mißerfolg der Generalstreiks in Saragossa und Bil¬
bao die Arbeit wieder aufzunehmen , dagegen den neuen
Generalstreik zu erklären , wenn die Forderungen der Metall¬
arbeiter nicht befriedigt werden .

Vom Balkan .
M Petersburg . 6. Sept . An maßgebender Stelle werden

die Gerüchte von dem Bestehen einer russisch-türkischen Span¬
nung als durchaus unbegründet bezeichnet. Die Beziehungen
zwischen Rußland und der Türkei seien keineswegs getrübt.
Von einer Zuspitzung der Schwarzen Meer -Frage könne keine
Rede sein.

---- - Konstantinopel , 6 . Sept . Zn den Kreisen der Pforte
wird erklärt , diePforte werde die Staatsangehörigkeit Beni -
zelos und Pologeorgis untersuchen und nach dem Ergebnis
ihre Haltung einrichten . Der griechische Gesandte hat der
Pforte eine Rote überreicht, in welcher die Forderung von
20 Millionen Schadenersatz für den Boykott gegen griechische
Waren erneut erhoben wird .

platz nach der Halle , woselbst um % 1 llhr die Landung glatt erfolgte .
Die zuerst nach Straßburg i . Els . geplante Fahrt war der Windver -
hältniffe wegen aufgegeben worden .

— Baden -Baden , 6. Sept . „L. Z . 6" ist nachmittags 4.10 Uhr
abermals aufgestiegen und unternahm eine Fahrt nach Straßbur ^
da sich das Wetter inzwischen günstig gestaltet hatte . Es befanden sich ,
wie am Vormittag , 9 Passagiere in der Gondel .

— Pforzheim , 6 . Sept . Die geplante Fahrt des „L . Z 8" nach
Pforzheim ist nunmehr für Mittwoch vormittag in Aussicht genom¬
men Das Luftschiff wird , immer vorausgesetzt , daß das Wetter gün¬
stig ist, kurz nach 12 Uhr mittags über Pforzheim fein . Die zweite
Fahrt mit Pforzheimer Teilnehmern soll dann nachmittags stati -
finden .

Sport-Nachrichten .
- f- Karlsruhe , 6. Sept . Die Zusammensetzung der Karlsruher

Mannschaft zum Stadtachter -Wettrudern Karlsruhe -Straßburg ist nun
endgültig erfolgt und sind die Plätze wie folgt besetzt : 1. Bautz (Alle¬
mania ) , 2. Frisch (Allemania ) , 3 . Hummel (Allemania ) , 4. Beuchel
(Sturmvogel ) , 5 . Heinle (Sturmvogel ) , 6 . Jäger (Sturmvogel ) ,
7. Knäbel (Salamander ) , 8 . Frisch (Salamander ) , Steuer : Bennewitz
(Salamander . Die Mannschaft - rudert seit 3 Wochen im Schulboot
zusammen und leistet schon vorzügliche Arbeit . Seit Sonntag werden
die llebungen im Rennboot fortgesetzt , welches vom Ruderklub Sala¬
mander gestellt ist . Das Boot stammt aus der Werft von Deichmann
& Ritchie , Rotterdam .

=4= Karlsruhe , 6 . Sept . Am Mittwoch , den 7. ds . Mts ., abends
%6 Uhr findet auf dem Platze des Karlsruher Fußballvereins (Moltke-
straße ) das 2. Trainingsspiel zu dem am 21 . ds . Mts . zur Feier der
silbernen Hochzeit des Erohherzogs und der Eroßherzogin von den
hiesigen Fußballvereinen beabsichtigte Fußballwettspiel einer kombi¬
nierten Mannschaft der Klaffe A gegen eine solche der Klaffe B statt .
Die seitherigen Mannschaften haben vorteilhafte Umstellungen er¬
fahren .

* * *

Der Große Sommerpreis wurde am Sonntag , den 28 . August , in
einem 50 Kilometer - Rennen in Gladbeck von Jean Böschün auf Bren -
nabor gewonnen »
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KaifermanLver 1910 .
(Eigenbericht der ..Bad . Preise" )

1. Bordespeechsng . (Nachdr. verb .)

L .̂)7 .Iv. Neun Jahre find vergangen , seit die beiden Korps von

und SBeflpreufetu , des 1. und des 17., an einem Kaisermanöver
waren . Gerade damals waren kurz zuvor wichtige Neue,

mtije :! in der Organisation der deutschen Friedensübungen eingeführt

leiden . Die Korpsartttkerie war aus der „Ordre de bataille "
, die

ul, „Kriegsgliedcrung " genannt wurde , verschwunden, jede Division

ype
’
ihre Feldartillerie -Brigade erhalten , und im Jahre 1900 bei

5jttin , uro diese Neuerungen zuerst in die Erscheinung traten , waren

Gersten Versuche mit Marconi -Apparaten gemacht worden , nachdem

D, Mai desselben Jahres auf Borkum Leuchtturm die erste deutsche

^unkentelegraphenstatian in Betrieb genommen worden war . Und

^ ch, welch eine Fülle »on Fortschritten nach innen und außen , in

Ausbildung und Bewaffnung , ganz besonders ' aber in technischen

Hilfsmitteln, haben auch diese g Jahre gezeitigt .
Die neuen Exerziervorschriften stnd inzwischen für alle Massen

tingesührt worden und haben , die Erfahrungen der Kriege in Eüd -

^ rika und Ostasten sich zunutze machend , vollkommen andere Erund -

jazen auch für die Durchführung der Manöver geschaffen . Die schwere

Gallerte ist für den Feldkrieg herangezogen und wird seit dem letzten

Hjkfischen Kaisermanöver , 1906 , auch bei den großen Friedensübungen

« ovendet. Maschinengewehr-Abteilungen begleiten die Kavallerie -

Mviponen und viele Infanterie -Regimenter . Der Manövertrain für

Lerpflegungs- und Bogagekolonnen , früher der Schrecken der Land¬

straßen, ist organisiert und folgt in tadelloser Ordnung den fechtenden

Truppen . Neben Korpstelegraphen , und Luftschiffer-Abteilungen

gibt es jetzt auch besondere Funkentelegcaphen -, Feldfignal - und Fern »

speecher-Abteilungen . die e, den Führern möglich machen , sich weit

binter der Front und auherhalb der Wirkungslinie des feindlichen

Feuers aufzuhalten und von ihrem Kartentische aus dis Bewegungen

ihrer Truppenteil « zu leiten . Kraftwagen aller Art . für Transport -

und Nachrichtendienst, »ermitteln den Verkehr. Scheinwerfer für die

Machtkämpfe werden mitgeführt , viele Bataillone haben endlich ihre

Xochwagen erhalten (leider immer noch nicht alle !) Und wie sie sich

nnten auf der Erde von Jahr zu Jahr neue Wunder offenbart haben ,

so auch oben in den Lüsten , wo sich den Drachen, den Veobachtungs -,

Signal- und Funkenfpruch-Ballons nun auch die lenkbaren Luftschiffe

zugesellt haben . Im vorigen Jahre in Württemberg war zum ersten

Male ein Militär -Luftschiff im Erkundigungsdienst erprobt worden ;

diesmal wird jede der beiden Parteien ihren Lustkreuzer zur Ver¬

fügung haben .
Diese technischen Neuerungen find er denn auch, die den modernen

Manövern ihr besonderes Interesse verleihen , nachdem die „schönen

Eefechtsbilder" so selten geworden find . Statt an schneidigen Attacken

und dramatisch gesteigerten Frontangriffen erfreut stch das Auge heute

an den flinken Bewegungen der in den Lüften fliegenden „Patrouil¬
len ", Das Tfchingdabum des Avanciermarsches hat uns zwar manch¬

mal das Herz schneller pochen lassen, aber das Surren und Sausen

der Propeller hat auch sein« Reize und daß es an kriegerischer Mustk

nicht fehlt , dafür sorgt dar unheimliche Geknatter der Maschinen¬

gewehre und das furchtbare Dröhnen der schweren Feldhaubitzen .

An Trnppenzrhl und Umfang wird das bevorstehende Kaiser -

« anöver hinter dem des vorigen Jahr «, weit zurückftehen . Statt

um ganze Armee -Abteilungen mit je zwei bis drei Korps wird es sich

diesmal nur um einzelne Armee-Korps handeln , denen Kavallerie -

Divisionen zugeteilt stnd . Aber man ist ja im allgemeinen von einer

allzu großen Ausdehnung der Friedensübungen zurückgekommen , und

Manöver zu mehr als acht Divisionen sind in den letzten Jahren nur

noch veranstaltet worden, wenn besondere Gründe dafür vorhanden

waren, wie das vorige Mal in Süddeutschland , wo man die bayeri¬

schen Truppen möglichst in ihrer Gesamtheit üben lassen wollte . —

Doch auch da» Kaisermanöver von 1901 wird in dieser Hinsicht voraus¬

sichtlich nicht erreicht werden . War doch damals außer dem 1 . und

dem 17. Korps und den beiden durch eine schlesische Brigade verstärk¬

ten Kavallerie -Divistonen auch die ganze 10 . Diviston vom 5 . Korps

an der Uebung beteiligt , ganz abgesehen von dem 1 . Ersatz-

Seebataillo » und den etwa 1200 Mann von den Schiffen der „Sachstn" .

und „Kurfürsten"-Klasse mit ihren Maschinengewehren und Maschinen-

kanonen , deren Eingreifen unter Führung des Prinzen Heinrich die

große Schlußüberraschung des letzten Manövertages bildete .

Diese» Zusammenwirken von Landheer und Flott «, da, man

damals an der Weichsel zum ersten Male in einer deutschen Friedens -

Übung tatsächlich zur Durchführung brachte, » ar der ..Clou " de»

Kaisermanövers von 1901. Im übrigen haftet es nicht mit allzu

ajigenehmen Eindrücken in der Erinnerung . Man kann sich für den

Krieg im Frieden wirtlichere Gefilde denken, als die schwachbevölker¬

ten Hügel um Sobbowitz und Ewaroschin . Bor allem aber war das

Detter miserabel . Nachdem schon der erste Manöoertag gänzlich ver¬

regnet war , steigerte stch das Ilnwetter am zweiten dermaßen , daß die

Uebung überhaupt unterbrochen werden muhte . „Die Biwakplätze

gleichen Sümpfen , die von Bächen gespeist weiden "
, hieß es in dem

Telegramm an die Manöverleitung , durch das der Kaiser „Ruhetag

anordnete . So blieben denn eigentlich nur zwei Tage für di« Lösung

der Aufgaben , die bei der Fassung der „allgemeinen Kriegslage so

Karlsruher Strafkammer .
Ä Karlsruhe , 3. Eept . Sitzung der Ferienstrastammer II . Vor¬

sitzender ' Landgerichtsdirektor von Waldeck . Vertreter der großh.

Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber ; später Dr . Hafner .

Eine Anklage wegen Diebstahl» und Hehlerei richtete stch gegen

den 34 Jahre alten Johann Georg Britsch au» Gmünd und gegen den

im Jahre 1866 geborenen Goldarbeiter Julius Mayer aus Weil im

Dorf, beide in Pforzheim wohnhaft . Wie die Verhandlung ergab ,

hatte der Angeschuldigte Britsch an einem nicht mehr festzustellenden

Tage im Monat Juni aus dem Geschäfte seines Arbeitgebers , des

Fabrikanten Ratz in Pforzheim , zwei Doubledamenhalsketten im

Werte von 10 Jü entwendet und am 1 . Juli eine dieser Ketten dem

Mayer für einen halbfertigen goldenen Ring in Tausch gegeben, ob¬

wohl er wußte , daß der Ring von Mayer im Geschäfte der Firma

Hacker und Mayer in Pforzheim gestohlen worden war . Der Ange¬

klagte Mayer entwendete am 1. Juli aus der Fabrik der Firma Hacker
und Mayer bei der er in Arbeit stand, einen halbseitigen , goldenen

Ring im Werte von 10 JC und tauschte diesen Ring noch am gleichen

Tage mit Britsch gegen eine von diesem bei Ratz gestohlene Halskette
aus . Er tat dies, trotzdem für ihn kein Zweifel darüber bestehen
konnte , auf welche Weise Britsch in den Besitz der Kette gekommen
war . Die Angeklagten zeigten stch geständig . Sie suchten ihre Ver¬

gehen damit zu entschuldigen, daß sie behaupteten , sie seien sich der

Tragweite ihrer Handlungsweise nicht bewußt gewesen . Das Gericht
erkannte gegen den wegen Hehlerei schon wiederholt vorbestraften
Britsch auf 4 Monate , gegen Mayer auf 14 Tage Gefängnis .

Die Anklage gegen den Hausburfchen Friedrich Gottlieb Wolf
aus Stuttgart , früher in Pforzheim , jetzt in Wildbad wohnhaft wegen
Körperverletzung und Bedrohung wurde vertagt .

Dem Schreiner Hermann Ernst aus Steinbach war bekannt , daß

; der Metzger Burkhardt in Steinbach in der Hauptsache das Vieh , das
er schlachtete , bei ihm bekannten Landwirten in Orten der Umgebung
Steinbache einkaufte. Au» der Kenntnis dieser Tatsache beschloß er,
für sich Vorteile zu ziehen. Er kam am 2. Juli zu dem Landwirte
Kitzler in Weitenung und am 3. Juli zu dem Landwirt Hillart in
Windau , erzählte beiden , er sei auf dem Kalbshandel für den Metzger
Burkhard , brauche noch etwas Geld, Burkhard werde es zurückerstatten
ltnr, bat sie , ihm einige Mark zu leihen . Durch diese Darstellung , an
der kein wahre » Wort war , bestimmte Ernst den Deißler ihm 3 jh
Und den Hillert ihm 4 4 jn geben. Der Angeklagte hat schon des
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eigenartig und interessant waren . Der „Feind " war damals mit einer
roten Armee von Osten her eingedrungen und im Begriff gegen Berlin

zu marschieren, während die eigenen (blauen ) Streitkräfte auf einem

anderweitigen Kriegsschauplatz in Anspruch genommen waren . Gleich¬
zeitig kreuzte eine rote Flotte vor der Danziger Bucht. Gegen diesen
Eindringling wurde nun zunächst das eilig auf der hinter -pommerfchen
Bahn herangeführte 17. Korps , das damals noch General ». Lentz»
kommandierte , vorgeschickt und gleichzeitig von Cjedser auf Falster her
ein blaues Geschwader , das den Kampf mit einem Siege über di«
rote Flotte « öffnete und so von vornherein die bedenkliche Lage ver¬

bessere , in welche Blau durch den feindlichen Einfall zu Wasser und
Lande geraten zu sein schien.

Ob di« Flotte auch diesmal in die „Kriegsgeschicke
" der beiden

gegen einander fechtenden Landskorps eingreifen wird , läßt sich natür¬

lich nicht Vorhersagen. Es ist selbstverständlich, daß alle Anordnungen
im Interesse der Kriegsmäßigkeit der Uebung bis zur letzten Stunde

streng geheim gehalten werden müssen . Da die Geschwader aber in

der Danziger Bucht zur Flottenschau vereinigt waren , ist mit ziem¬

licher Sicherheit anzunehmen, daß die blauen Jungens auch diesmal

auf dem ostpreußifchen Kriegstheater eine Rolle spielen werden .

Auch über das Gelände für die bevorstehenden Manöver lasten

sich genauere Angaben noch nicht machen . Doch darf man wohl an¬

nehmen, daß es sich im wesentlichen im Südosten von Elbing ab¬

spielen wird ; jedenfalls im Osten der Weichsel . 1901 trafen die bei¬

den Parteien westlich der Weichsel zwischen Dirschau und Preußisch

Stargard aufeinander . Die Manöverleitung wird sich in Pr . Hol¬

land befinden, wohin auch die Vertreter der Presse für den 7. Sep¬

tember beordert sind, und wo wir nun schon vorher etwas Umschau

halten wollen.
Hoffentlich wird das Wetter bester als vor neun Jahren .

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe .
Todesfälle :

3 . Sept . : Friedrich Jöhsel , Weißgerber , Ehemann , alt 32 Jahre ;

Toste Krepper . alt 31 Jahre , Ehefrau des Buchdruckers Hch . Krepper ;

Magdalene Graf , alt 71 Jahre . Witwe des Oberamtsrichters David

Graf . — 4. Sept . : Kath . Donau , alt 46 Jahre , Witwe des Postschaff¬

ners Wilh . Donau ; Hermann , alt 4 Monate 20 Tage , Vater Herm .

Betz , Mafch.-Arbeiter ; Karolina Hager, ohne Gewerbe, ledig , alt

76 Jahre .

Wetterbericht des ZentralSur . für Meteorologie ». Hydrogr .
vom 6 . September 1910 .

Hoher Druck bedeckt noch wie am Vortag Nordrvesteuropa .

Das Depressionsgebiet hat sich feit gestern auf die östliche

Hälfte Mitteleuropas verlegt und weist ein Minimum über

Galizien auf : doch find über Deutschland mehrere Unregel¬

mäßigkeiten in der Luftdruckverteilung zurückgeblieben , die

Fortdauer des trüben , kühlen und vielfach regnerischen Wet¬

ters veranlassen . Die flache Depression über Italien besteht

fort . Eine wesentlich günstigere Umgestaltung der Luftdruck¬

verteilung ist vorerst nicht zu erwarten ; es steht deshalb un¬

beständiges und immer noch kühles Wetter mit zeitweifcn

leichten Regenfällen in Aussicht .

Witterungsbeobachtunge « der Mekeorolog . Station Karlsruhe .

September
5 . Nachts 9* U.
6 . MrgS. 7* U.
6. MUk. 2“ U.

»arauffolgendeu Nacht 12,2.
Nieder !chlaasmenae am

Baiom . T erm . ao | <u.
Zemtzl. Svlchtlgteil

nt Srtoj,

750 .0 13 .1 10 .2 91 WSW
750 .3 12 .5 10 .5 98 WNW
751 .4 17 .8 9.7 66 N

Regen
bedeckt

6 . Sevtember 7*6 frütl 2,1 mm.

Metternachrichte » au » dem Süd «« vom 6 . September früh;

Lugano Regen 13 '. Biarritz wolkenlos 14 » lLoruna beiter 16 «,

Perpigim » wolkenlos 17 ". Nizza heiter 18 ". Triest bedeckt 14 «.

Florenz wolkenlos 13 ". Rom wolkenlos 14 ". Cagliari wolkenlos

18 ", Brindisi heiter 21 «, Horta (Azoren ) bedeckt 22 ' .

Schtffsnachrichteu des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Vassagebüro v. Fr . Ker». Karlsruhe , Karkfriedrichstr. 22

5 Bremen, 6. Sept . Angekommen am 3. Sept . : „Lothringen " in
Bremen , „Lützow " in Antwerpen , „Pr . Eitel Fr .

" in Aden ; am
4. Sept . : „Bremen" in Bremerhaven , „Pr . Ludwig" in Colombo ,
„Pr . Adalbert " in Rotterdam , „Schlesien

" in Sydney , „Westfalen " in

Fremantle , „Pr . Adalbert " in Rotterdam ; am 5 . Sept . : „Prinzregent
Luitpold " in Bremerhaven , „Coburg" in Antwerpen , „Giesen" in
Montevideo . Passiert am 3. Sept . : „Rhein " Lizard ; am 4 . Sept . :

„Erlangen " Vlissingen, „Gg. Washington " Eastbourne , „Cassel"

Lizard ; am 8. Sept . : „Lützow " Vlissingen, „Cassel" Dover . Abgegangen
am 3. Sept . : „Coburg" von Bremerhaven , „Stambul " von Konstanti -

nopel, „Port " von Gibraltar , „Pr . Irene " von Neapel , „Durendart "

von Galveston , „Goeben" von Shanghai , „Willehad" von MontreallK
am 4 . Sept . : „Hesteil" von Algier , „Seydlitz" von Antwerpen , „Berlin '"

von Gibraltar , „Sigmaringcn " von Bremerhaven , „Schwaben" von
Santo » , „Göttingcn " von Los Palmas , „Wittenberg " von Las

Palmas , „Würzburg " von Rio dc Janeiro ; am 5. Aug . : ..Per ?" von
Algier .
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Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.- A. i09 . ' /,
DrSc Coin. -A 188.V«
Drekd. B .-A . 188. '/«
Lst .Staatsb .- A. 160. '/«
Lombarden 23 . '/«
Tendenz : schwächer.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechjelÄinsterd. 189.37

„ Antwerpens !)?.—
m Italien «04 .50

lip« " 204.17
„ Parts 810,16
- Schweiz 809.-
. Wien 860 .25

Pro - . lw 8 ' /g
Napoleons 16. 1 ,
3X ^ -Deutsche
Neichsanleihe 92.80

do. yyjo
.3% Pr . Cons. 9L.45
4% Jtal . Rente
4 % Cjt . Golüc. 99. -5
4A> 18itz) Raffen vl .Sr,
4 % Serben 8175
4% llng .Goldr . 94 .20
Bad. Bank J34 ._
Darmst . Bank
Deutsch. Bank 258 . '/,
Diskonto 189. '/,
Dresd . Bank 158. '/.
Ost . Länderbk. 13 t. —
Rhein . Kr .-Bk. 139.—
Schaaffh . Bank Ul . 1/,
Wiener B .-P . 18910
Ottomandank 137. ' /,
Bochum 235. '/,
Laurahütte 177. '/,
Gelsenk. 2 : 6.—
Harpener i9i . '/»

Tendenz : träge .
(Schlußkurje ).

4% n .Bad . 1008 101 .40
4 % Bad . 1901 Ir0 .80
3>4 %„abß.i.8fL —,—

dto. u M . 93.55
814 % 1892/94 —
3Vt fo Sob .1000 91.30
3X % . 1902 91 .25

SBab.1904 92 .-
3% % 33ab.1907 91 .40
3<fo Bad . 1896 —
4%S3at )ernl907 101 .10

4%SBürtib .l907 101.60
4% Rh. tzyp.,

Pfdb . b. 1910 101 .-
4% , 1917 100.50
3>4 % „ 1914 91.-
424 %ÜH.®taatä «

anleihe 1905 109 .30

vorn 6. September .
4^Ldo .Rentel90 '2 92.'/«
4A Türken uni»

fiz. v. 1903 94 . 10
Türk . Lose 180 .60
Bad. Zucks. W. 190. 10
A. Elekt . - Ges . 284. '/,
El .-Ges .Schuck. 167. '-,
Masch .Gntzner 248,—
Karlsr .Masch. 202.—
S --A. Pakets. 145. '/,
Rordd. Lloyd 11t . '/,

Nachbörse .
(2 'A, Uhr nachm .)

Ost. Kredit-A . - Oy. %
Deutsche B .- A. 2 >6. V,
Dtsk.-Comm. 189. '/,
Dresd . Bank 158. h,
Ost .S .-B. Fr . l6o. '/,
» Südb . Lomb . 23. '/,
Tendenz : matt .

Berlin
(Anfangskurse).

Ost -Äred.-Akt. — .—
Bert .Handel.sg. —
Kom .-Disk.-B. 113,—
Darmst . Bank I3i . '/,
Deutsche Bank 258 >/,
Disk.-Komm. 189 . '/,
Dresd . Bank 156. '/,
Bali . n. Ohio —
Boch. Gutzstahl 235 .—
Dortm. Union

Lit . C 99.—
V .Kü .-u.Laurah . l78.—
Harpener 199. '/,

Tendenz : träge.

Berlin (Schlußkurse).
i % Reichsanl. , _

b. 1918 unk. 1^ 1? 0
4% Preuß . C 102.20
3 )4 ^ Reichsanl. 02,5
3% Reichsanl. 83.60
3 '/rF >Preuß . C. 12 .60
8% dto. 13.50
4% Bad. 10130
S ‘A % couv . —
3 % % Söaö .1900 —
3 Y, % . 1904 91 .50
8 % % . 1007 91 .50
4%% Rust. 1905 100.40
Ost. Kredttakt. —
Disk.-Komm. 189 . '/,
Dresd . Bank 158 . '/,
Nat.-B . f .Dtfchk. 1*4.'/,
Kom .-Dirk .-Br. 112 .8 -
Kanada -Pactftc 191. */,
Bochum .Guijst. 936 '/,
VLö .-u.Laurah . 1 . 7. ' ;,
Gelsenk .Bergw. 115. ' /,
Harpener ' low. '/,
Phönix 237.60
Dynamit Trust 1 « i .’/,

All. E1ek.-G. E. 283 .40
E .-G. Schuckert 167 .20
Siem . u. Halske 25 -.29
Westerregel» 228.50
D .Met .-Patr ..F .384 .—
M.-F . Gritzner 248.—
BrauereiSinner . 42.—
P .- Ung .K .Pfdbr . 94.—
Pest-Ung.K.Ob1. 93 .50
Ung .Schmalbahn 97,50
Privatdiskonio 3%

Berlin
(Rachbörse.)

Lst.Kred.-Akt. —
Ber !.Hand .-Ges. 169.*/,
Deutsche B.-A . 256 . '/«
Disk. Komm.-A . 189. h,
Dresden . B .-Ä. 158 ' «
Lmb ..Ost .Südb . 23 —
Bali . u. Ohw 104 ' /,
Bochum .Gukit . 235. '

,,
Dorun .U. l-ir-E. 99 . —
Laurahütte 177, '/,
Gelsenkirchen 215 . ' .,
Harpener 199

Tendenz : schwach.
Wien <10 Uhr ).

Lst-Kred.-Akt. 617 » )
„ Länderbank « 28 70
. Siaatsb . (srz. ) 749 ‘ ,
Lomb .öst.Südb .12l .20

Marknoten 117 - 3
Lst.Kronenrente 94 8 •
Lst-Paprerrenie 97.60
Urig. Goldrente 11ä .u->
Ung .Kronenrent . "2.—

Tendenz : ruhig .
Paris .

3F, frz . Rente * 7 .70
4% Italiener —
4% Spanier 95.45
49i>Türk .,unrftz . ‘ 4 -*2
Türkische Lose
Banq. Ottoman 681.—
Rio Santo 17 . 10

London .
Chartered 34 V* S " .
de Beers 47 '/,
East Rand 5 ' ,,
Goidfieid» 6' /,
RandmineS fc»;4
Anaconda 8 '

,,
Aichis. common 99 ' /,

„ preferred 98 ' ,
chicago. Milwauke
and St - , Paul 122

Denver prefer . 8V ' ,'.
LouisvilleNasyv. 1i6 —
Union Pacific - <69 */,
Umted Etat . Steel ..

Corp. commo 69 ",
dito preferred 119 ' ,,

A» > 1^ 0» Ir ünd hübsche Kinder mit frischer
Gesichtsfarbe. Eltern sollten t -ir

die Kinderstube nur die altbewährte Myrrholinseife verwenden , welche
dem Eesichtchen des Kindes die frische und rosige Farbe erhält und
Unreinlichkeiten der Haut nicht aufkommen läßt . 6208a

»ans « Keller werden unter Garantie staubtrocken
durch CERESIT. 414a

- Deutsches Reichspatent. ——
Wunnersche Bitumenwerke , G . m . b . H ., Unnai . W.
Ia. Referenzen . Katalog gratis.

Oefteren derartige Schwindeleien verübt und ist dafür gerichtlich
wiederholt vorbestraft worden. Heute erhielt er unter Anrechnung der

seit 11 . Juli verbüßten Untersuchungshaft 1 Jahr Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust .

Während des Frühjahrs 1009 wurde in gewissen Zwischenräumen
aus dem Magazin der Papierfabrik Dill -Weißenstein größere und
kleinere Stücke Filz entwendet . Es waren offenbar verschiedene Per¬
sonen an diesen Diebstählen beteiligt und es konnte auch keinem

Zweifel unterliegen , daß sie stch falscher Schlüssel bedienten , um in
das Magazin zu gelangen . Von den Dieben fehlte jede Spur . Etwas

Licht kam in die Sache, als vor mehreren Wochen bei der Gensdar -
merte die Anzeige erstattet wurde der in der Fabrik beschäftigte
Packer Jakob Stall aus Echtmberg, wohnhaft in Dill -Weißenstein ,
habe in der Zeit von Mitte Februar bis Anfang März v . Js . Filz
aus dem Fabrikmagazin entwendet . Die daraufhin eingeleitete Unter¬

suchung ergab die Wahrheit dieser Anzeige. Stoll gab zu, daß er seiner
Zeit etwa 15 Kilogramm Filz im Werte von 15 M entwendete , er
bestritt aber , den Filz aus dem Magazin geholt und dieses mit einem
falschen Schlüssel geöffnet zu haben . Der Filz sei vor dem Magazin
gelegen und dort habe er ihn weggenommen. Bei dieser Behauptung
blieb der Angeklagte auch heute. Von dem gestohlenen Filz hatte er
sich einen Anzug machen lassen . Nach dem Beweisergebnis gelangte
das Gericht zu der Auffassung, daß kein schwerer , sondern ein ein¬
facher Diebstahl vorliege . Hierwegen wurde Stoll mit 10 Tagen Ge¬
fängnis bestraft.

In der Berufungssache des Rechners Otto Pfisterer aus Pforz¬
heim wegen Widerstands und Ruhestörung erkannte der Gerichtshof
wegen Nichterscheinens des Angeklagten auf Berwerfvng der Bern -
fung.

Am 15 . Juni verabredeten sich der Taglöhner Heinrich Ziegler
aus Walldorf und der Hausbursche Markus Rieggrr aus Dietershofen ,
beide in Pforzheim wob,:hast, dahin , in der kommenden Nacht ge¬
meinsam einen Diebstahl auszuführen . Diesen Plan setzten sie auch
in die Tat um . Sie öffneten die Türe zu dem umzäunten Lagerplatze
des Dachdeckermeisters Schwuppauf in Pforzheim , drangen in den auf
dem Platze erstellten Schuppen ein , erbrachen dort einen Schrank ,
um Zink daraus zu entwenden . Di sie solches nicht fanden , nahmen
sie an der Wand hängenden Kupferdraht im Werte eon 12 M mit .
Den Draht versteckten sie in der Absicht , ihn später zu verkaufen . Ehe
ihnen dies gelungen war , wurden sie verhaftet . Die Angeschuldigten
waren vollkommen geständig. Das Urteil lautete gegen Ziegler und

Riegger auf je 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 4 Wochen Unter¬
suchungshaft .

A Karlsruhe , 5. Sept . Sitzung der Ferienstrastammer I . Voi -

sitzender : Landgerichtsrat Retzler. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Gerichtsassessor Stockerl .

Unter Ausschluß der Oefscntlichkeit wurde die Anklage gegen den
in Bahnbrücken wohnhaften , 17 Jahre alten Schlosser Friedrich Wil¬
helm Richter aus Mannheim , wegen Sittlichkeitsverbrechens verhan¬
delt . Der Angeschuldigte hate stch am 25. Juli im Gemeindswald
Bahnbrücken im Sinne des 8 178, 3 R . -St .-E .-B . vergangen . Er wurde
zu 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft ver¬
urteilt .

Gegen den Wildprethändler Franz Niefeld aus Offenburg , wohn¬
haft in Karlsruhe , erließ das hiesige Bezirksamt feiner Zeit eine
Strafverfügung über 4 Jl , wegen Uebertretung der Berbrauchssteuer -
ordnung . Viefeld widersprach diesem Strafbefehl und beantragte ge¬
richtliche Entscheidung. Am 1 . April hatte sich das hiesige Schöffen¬
gericht mit der Angelegenheit zu befassen . Es handelte sich dabei um
die Frage , ob ein von Viefeld hier eingebrachter, geschossener Rehbock
dem Oktroi unterliege , oder ob das Tier als eingeführtes Fleisch zu
betrachten sei, das einer Verbrauchssteuer nicht unterliegt . Da » Ge¬
richt stellte sich auf den letzteren Standpunkt und kam daher zu einem
freisprechenden Erkenntnis . Gegen dieses Urteil legte die großh .
Staatsanwaltschaft Brrusung ein, die aber als unbegründet zurückgo -
wiefen wurde .

Das Schöffengericht Karlsruhe verurteilte in seiner Sitzung vom
8. Juli den Maschinenarbeiter Friedrich Wilhelm Furrer aus Karls¬
ruhe -Rüppurr wegen Körperverletzung zu 2 Monaten Gefängnis . Die
von dem Angeklagten gegen dieses Erkenntnis eingelegte Berufung
wies die Strafkammer krstenfällig ab.

Vor dem hiesigen Schöffengericht hatte stch am 28. Mai der Maler
August Uehlein aus Brehmen, Amt Tauberbischofsheim, wegen Be¬
drohung . Beleidigung und Widerstands zu verantworten . Das Gericht
erkannte gegen ihn auf 5 Monate Gefängnis . Auf die von dem ä * <
geklagten gegen dieses Urteil eingelegte Berufung wurde die Straf »
auf 6 Wochen Gefängnis herabgesetzt .

In der Anklagesache gegen den 49 Jahre alten Bohrenfeiler J -"
Hann Lieber aus Sailach , Gemeinde Obersteinbach erging ein frei -
sprechendes Urreil . Dem Angeschuldigten war zur Last gelegt , im
Dezember v . Js . und Januar ds. Js . in Wirtschaften zu Graben und
Rußheim Logisschwindcleien verübt zu haben-
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■ Turnverein .Mittwoch den 7. September 1910 , 4 Uhr nachmittags Statt besonderer Mitteilung.
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit , dass unsere liebe, treubesorgte

Mutter, Grossmutter , Urgrossmutter , Schwester und Tanteder Kapelle des 3 . Bad. Feld-Art. -Regts . Nr. SO.
Leitung : Königs . Musikmeister Otto Schotte .

Inhaber von Jahreskarten und von Kartenheften 30 Psg .
Sonstige Personen . 00 Pfg . Alte Herr en -Rf ege

91ittuocli abcud geb. Beat
im Aller von (54 Jahren , nach längerer mit Ergebenheit getragener Krankheit sanft im Herrn entschlafen ist

Um stille Teilnahme bitten
Gustav Westhoven , Lancaster (Nordamerika)
Margarete Weis , geb . Westhoven , Karlsruhe*
Frau Emma Westhoven , Lancaster.
Hermann Chr. Weis , Karlsruhe.

Zusammenkunft Ecke Kaiser - und
Karlstrasse (am Moninger). 12682

Abmarsch 8 Uhr.
Der Turnrat .

Karlsruhe , den 6 . September 1910.
Die Beerdigung findet Donnerstag den 8 . September 19.10, vormittags 10 Uhr , von der

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Winlerstrasse 25 . IIL 12680

rmTodes-Anzeige.

Musik -Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 12604

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Vortrag
am Mittwoch » 7. September 1910 , abends 8 '/2 NHr»
im CasH Rowack (unterer Saal ) Ettlingerstratze
von Herrn Li . Thipm , Obstbaulchrer an der Großh . Bad.

LandwirtichaftSschule Augustenberg über 126S6 .2.1

bem Inhalt : Aufbewahrung des Winterobstes . Verarbeitung
de» Obstes zu Dauerwaren wie : Gelse , Marmelade , Mus , Pasten -
und Obstkonfckt , die Herstellung von Obst - und Gemüsekonserven : c .

Eintritt 30 Pfennig. Eintritt 30 Pfennig.

Dr . C . Gutmann
prakt . Arzt 12681

ist von der Reise zurückgekehrt .

*
m Isolierwerh Karlsruhe

Inh . : Karl Günther 12686
S Kontor Schwanenstr . 26 Lager Kaiserstr. 93.

° Mitmüen zu Sülze ieitn int - nl llMisli
> Ausführung sämtlicher vorkommenden Isolierarbeiten .

j
® Weitgehendste Garantie la . Referenzen .

B Lieferung aller zur Selbstisollerung nötigen Materialien .

^ Prompte und reelle Bedienung . Kostenanschläge gratis .

Mittag - u. AbendtischS b
r S

haltigen , erhalten Herren n . Damen
B34753 Kronenstr . 12 . 3 . St .

Mostfäffer .
Verkauf .

(fine Partie neue und gebrauchte
Svaffcr jeder Größe sind billig ab -
zugcbcn . 12675 .2 .1

Steinstratze 3.

% Theaterplatz
II. Rang , ist zu vergeben . Zu erfr .
Wilbelmstr . 3. III, vorm . B34748

SWW14- 20
runde

mit Türchen , gut erhalten , billigst
abzugehcn . 8421a .3 .l
H. Lampe & Co., ©. m. b. H..

Worms a . Rh .

veLonclei'L billige

Rind -Box -Schnürstiefel
breite Formen , 31/35 4 .25 , 27/30

Rind -Box -Schnürstiefel
la . Qualität , 31/35 4 . 75 , 27/30

Mast -Box -Schnürstiefel
rationelle Formen , 31/35 5 . 45 , 27/30

4
4

Box -Calf -Schnürstiefel
I. Qualität , „Reform , 31/33 6.25 ,

27/30

Rind -Box -Knabenstiefel
solide Ausführung , 36/39

Rind -Box -Knabenstiefel
la . Ausführung, 36,33 6

Kaiserstraße 48 . 12661

Karlsruhe, Kaiserstr . 186,1
4#t

Möbel- Md
WslalliW'GesW
altrenommiertes in Süd¬
deutschland , bestehend aus
einem 3 stückigen massiven
Wohnhaus , großem Laden ,
Lagerräumen . Magazinen u .
Werkstatt ist Familienver¬
hältnisse halber sofort oder
später zn verkaufen oder , zu
vermieten . 11563a

Offerten unter bl. 3058 an
E *Haasenstein & Vogler . A.-G.
^ Karlsruhe i . B ._ 6ch

V Im nördl . Stadtt . Mann -
deims ist ein im flott . Gange
hesindliches 8402a .2 .1

anderweitiger Untern , weg .
unt . günst . Bedingungen zu
verk . Das Haus kann mit
übernommen werd . Reflekt .
wollen Offert , u . H . 1100 an
Haasenstein u. Vogler , A . -G. .
Mannheim einreichen .

Zuschneider
sucht Stelle p. sof. od . spät .
Ausführliche Offerten unter

1 A. 3837 an Haasenstein & Vog-
- ler A.-G. . Straflburg i . EIS . 8322a

§

Reelles
Heirats -Gesuch.

„ Kaufmann , 36 I ., prot . ,
s Mitinhaber eines gut eingef .
H B 'wollwaren -Geschäft . en gras

et en detail ( Süddeutschland )
_ wünscht m . ein . bäusl .gesinnt .
7 unmöglichst auch geschäfts -^ gewandten Dame m . Vermög .

in Korrespondenz zu treten .

I
Diskretion gegenselt. Ehren¬
sache. Briefe hoff. erb . unter
E . 7983 onHaasenstein&Vogler ,
A.- G. . Frankfurt a . M. ^ >0 .3.1

Wegen Umzug
werden die Rest bestände in

besseren

HerlMIeiiierftassleste
zu enorm billigen Preisen abgegeben

Sehr lohnend kür Wieder -
verkauser . 12253 . 12.6

Kaiserstraße 93,
1 Trevve hoch .

Süss-Bücklinge
solange Vorrat •

3 Stücks « Pfg . . Kittchen Mk . 2 -
bei 12684

W. Erb, am Lidellpiatz.
Versandgeschäst

richte rch an allen Plätzen ein .
Kapital nicht erforderlich . 8390a
If . A . l *roiß , Frankfurt a . Main .

Heirat !
Geschäftsmann , kalb ., 25 Jahre ,mit 30Ö0 M . Einkomm ., sucht zwecks

bald . Heirat Fräul . mit hänsl . Sinn
und etwas Perm , kennen zu lernen .

Offerten unter B34824 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2 .1

Keirat
Ein junger , evang ., 25jähriger

Geschäftsmann , der im Oktober
nach Amerika geht , um dort ein
Geschäft zu gründen , sucht braves ,
tüchtiges Mädchen kennen zu ler¬
nen , zwecks späterer Heirat .

Offerten unter Nr . B34733 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .

Keirat !
Köchin, evang . , 30 Jahre , mit

etwas Vermögen , der cs vollst . an
Herrenbckanntschaft fehlt , wünscht
mit besserem Arbeiter in sicherer
Stellung zwecks baldiger Heirat
bekannt zu werden . Nur ernst¬
gemeinte Offerten u . Nr . B34736
an die Erpcd . der „Bad . Presse "
erbeten . Annonhm verbeten .

W . Mang . a . TameNbck .* * *•** *- wht sot . Herr . Ende30 ,v . ang . Aeuß ., in . Perm . , evgl . , bäusl .
erz ., vermag . Fränt . Audi Einheirat .
Briefen . A . 333bolinpostl . Karlsruhe .

<£ 32909

en
steengreell . Groß . Erfolg . Rückporto .
Büro Schügktlstraiie 50,1 Tr . lks.

Heute nacht 2 Uhr verschied nach schwerem Leiden im
Diakonissenbaus unser lieber Sohn , Bruder . Schwager und° '

Friedrich Kalteisen
im 33 . Lebensjahre . B34807

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe - Münzesheim , den 6 . Septbr . 1910 .
Die Beerdigung ffndet am Donnerstag den 8. Sevtbr .»

11 Uhr vormittags von der Friedhofkapelle aus statt .

SehwanenstraOe 4
nimmt hät die Bedürftigen d«
Stadt , dankbar jede Gäbest

ödes-Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir hiermit allen Freunden

und Bekannten die traurige Mitteilung , daß unsere
innigffgcliebte Gattin . Mutter , Schwester und Schwägerin

Karoline Roth
geb. Grossmann

nach längerem , schweren Leiden im Alter von nahezu
45 Jahren heute nachmittag 2 Uhr sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Jakob Roth u. Kinder.
Die Beerdigung ffndet Donnerstag den 8. ds . Mts .,

nachmittags fl,4 Uhr . von der Friedhofkapelle aus statt .
TrauerhauS : Zähringerstraße 28. B34829

Für die ehrende Beteiligung bei dem
Leichenbegängnisse und die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme , die uns anlässlich des
Hinscheidens unserer unvergesslichen lieben
Mutter

Friederike Feuchter
geb . RSmmele
Hauptlehrerswitwe

zugegangen sind , sagen wir tiefgefühlten
herzlichen Dank . 8430a
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich und Karl Feuchter .
Karlsruhe - Frankfurt .

Danksagung.
Allen , die uns bei dem Heimgang und dem Begräbnis

unserer lieben Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Karoline Schmidt
geb . Röther . Pfarrwitwe .

so viele Beweise herzlicher Teilnahme gegeben haben , sagen
wir innigen Tank .

Familie Röther .
Karlsruhe , 6. September 1910 . 12672

Trauer - Hüte
grösste Auswahl bei 11894 .15.3

L . Ph . Wilhelm
Karlsrnhe Kaiserstrasse 205 .

| Telephon Nr. 1609. | j Rabatt -Spar-Verein |

Einziehung von
5758 Forderungen .

Grolle Erfolge ! Beste Referenz« !
W . F . Krüger ,

ßkarlsruhe , Adlerttraße 40.
iMsteEierleg«" Riesenaänsi
Entcn .Zuchd
gerät «, 8 »»
chen mühle ,

rc . Jlluslr
Katalog

! gratis .
« eflügelpark Heiner ,

Hainstadt (Baden) Nr. 34.

nUiinek

Wer erteilt Unterrichi
im Französischen. Offerten mil
Preisangabe unter Nr . B34818 ai
die Exped . der -„Bad . Presse " .

Metzgerei ^
in bester Lage hier , mit groß»
Kundschaft , wegen Zuruhesetzum
zu verkaufen . BÄ8ll

Earl Dietz , Kaiserstraße 24.

elegantes . neuzeirlichesSänsche «
mit Zentralheizung , elektr . Lickt
Garten , in schönst ., isidwestl . Stadt
läge , ist um den billigen Preis von

4000V Mk.
zu verkaufen . 21

Nie tviederkehrende Gelegenheit!
Offerten unter Nr . B34770 an

die Exped . der „Bad . Presse " erb.

10 PS. SMMWllW
sehr gut erhalten und absolut be¬
triebssicher , wird wegen Ausstellung
eines 25 P8 . Motors , als gebrauch!
zu sehr niedrigem Preis abgegeben.
Die Anlage ist komplett mit Gas¬
erzeuger und Reiniger und ist noch
ca . 14 Tage im Betrieb zu be¬
sichtigen bei 8433031

Karl Weff, Herdfabrtk ,
Breiten .

£T tftttlttO
mit Stuhl , nuterb ., u . 2 Oelge<
mäldc (Landschaft ) , billig zn ver¬
kaufen . S3348«
Georgfriebrichstr . 26, Hth . 1 . St . l

Ein Ms « ! Sdiloijimmt!
best, aus 1 Bett m . Roßhaarmatr ,
1 zweitür . Spiegelschrank . 1 Wasch¬
kommode m . Marmorpl . u . Spiegel -
aufs ., 1 Nachttisch mit Marmor , 2
Stühle , 1 Handtuchständer ist preis¬
wert zu verkaufen . '£ 34784

Auktionslokal , Rudolfstrnße 12.

Möbel
jeder Art , Vertiko . Trumeauk ,
Diwan , 10 Büfett , 1 Salongarm -
tue . grün , sowie ganze Ausstatt¬
ungen sind billig zu verkaufen .
B34791 Zähringerstraße 82.

Zu verkaufen : 1 Kleiderschr .. l
Waschtischchen . 1 Gasherd , 1 Her-
renfahrrad (Marke Gritzn . ) , sämt¬
lich. gut erb . Näh . Werderstr . 7Ir ,
3 . Stock , rechts ._ B3479S

D«r Bett - » O
mit Steil . Wollmatratze 55
Waschkommode m . Spicgelaufsa «
35 JH . pol . Sckr . 28 M , Handtuck¬
ständer 1 .50 M zu verkaufen .
1834804 Sophienstraße 13, parb

Zwei bad. Fahnen
1 mod . bereits neuer Kinderwage «
und 1 älterer Kinderwagen stn »
billig zu verkaufen . '1334785
AnMonslokal Rudolfstraste 1%

Fahnenstangen .i ^ LK
abgegeben . Weltzienstraste lw .
3 . Stock , Karlsruhe . B34763

Wall-, seidene Binse »,
2 Röcke , weiß u. färb., Größe 43
u . 44 sofort zu verkaufen . B34798

ohhieustr . 152 . 4 . St . r .
2 Stamm weiße Wieyandots
51!, Monate alt . je 1 Hahn , 2
Hennen sind weg . Wegzugs bill.
zu verk . LesstnaÄ . 33 i . Hof . SS'***
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Stellen-Angebote.
Für sofort jüngerer , tüchtiger

Bmrlechniker ,
sauberer Zeichner , und mit Ver¬
rechnungen vertraut , nach Frei ,
bürg i . Br . gesucht .

Offerten mit Lebenslauf , Bild¬
ungsgang und Gehaltsanspr . unt .
.5ßt. 8358a an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten .

In ein größeres Baugeschäft Ba¬
dens wird zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiger , jüngerer -

Buchhalter
gesucht . Beherrschung der Buch -
tührung , Branchekenntnis , absolute
Selbständigkeit und Zuverlässigkeit
sind unerläßliche Bedingungen . Ar -
deitsfreudiger Kraft ist Gelegenheit
geboten , sich Lebensstellung zu schaf¬
fen . Süddeutsche Bewerber bevor¬
zugt . Bewerber wollen Zeugnisse .
Photographie u . Gehaltsansprüche
unter Nr . 8401a an die Expedition
der „ Bad . Presse " adressieren . 2 .1

Tücht. Buchhalter
gegen hohes Salair sofort gesucht .
Zeugnisse erwünscht .

Offerten an 8385a .3 .1
Gebr . Beissinger , Bruchsal

(Baden ). _
Bei hiesiger General -Agentur für

Unfall - , Haftpflicht«. Eiubruch-
diebstahlverf. rc . ist die Stelle eines

tofptMut uni)
Assiers

4tuf 1 . Cihobet neu zu besetzen. Ge¬
eignete , kautionsfähige Bewerber ,
welche mit der selbständigen Erle¬
digung der Korrespondenz vertraut ,
Iperfeite Stenogr . und Maschinen -
ifchreiber sind , wollen Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Nr . 12279
bei der Expedition der „Bad . Presst "
einreichen .

Werkschreiber
l für eine größere Gietzerei I
in der Nahe von Karlsruhe |
zu möglichst baldigem Ein -

I tritt gesucht . Bewerber ,
I welche ähnliche Stellungen >

schon bekleidet , belieben sich ]
unter Bekanntgabe ihrer
Gehaltsansprüche und Bei¬
fügung von ZeugniSab -
' hriften zu melden unter

fl. 4725 an Rudolf Mosse ,
| Karlsruhe . 8423a

Kommis - Gesuch .
Per bald suche für mein Manu -

fakturwarengeschäst einen tüchtig .,
langen Mann als Detail -Reisender
und Dekorateur .

Off . mit Photogr . _unb Gehalts¬
ansprüche bei freier Station unter
Nr . 8336a an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . _ 3 .2

Kommis ,
angehender , mit schöner Hand¬
schrift , zu möglichst sofortigem
Eintritt gesucht . Derselbe muß in
sämtlichen Kontorarbeiten er¬
fahren sein und gute Zeugnisse
besitzen. Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 884814 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Sofort gesucht
für Besorgung eines LeihzirkelS

anfl. laiilwnsf. Mmm
gegen fest. Gehalt u . Prov . 2 .2

Dauernde , angen . Beschäftigung .
Offerten unterLähzlrkelF . Q. Z.610

an Rudolf Moste , Frankfurt a. M ,
Tücht . gut eingcf . 8391a

Vertreter
für Karlsruhe , evtl , jjröfj . Bezirk
gef . Ausführliche Offerte erbittet
Hch . Cornel , Frankfurt a. M ..

) Bürstenfabrik .Matten - und
D* ' Ein Herr 'ln .’

gesucht an jedem Ort zum Verkauf
eines Artikels , der ganz neu ist ,
überall wird Maffenumsatz erzielt ,
da er in jedem Hause tägl . gebraucht
wird . Reeller und ausnahmsweise
hoher Berdienst wird garantiert .
pma H. F. A . Stehr , Hamburg 23,w .

Reisender
auf Motore und landwirtschaftliche
Maschinen in der Gegend v. Karls¬
ruhe , der einige Tausend Mark ein -
legen könnte , kann sofort eintreten .
Offerten unter Nr . B34823 an die
ßxped . der „ Bad . Presse " .

Portriitreisellde «vir Lberreiseoiie
mit Kolonne bei höchster Provision
erlangt Porträt -Anstalt „Juno ",

Berlin , Hasenheide 49. 8081a .2 .2

Stadtreisender
von einer bedeutenden Firma |
der Elektrizitätsbranche gegen
Gehalt und Provision per
sofort gesucht . Offerten unt . ■
Nr . 12667 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 2 .1 ]

Dirigent gesucht !
Ein größerer Gesang -Verein im

vorderen Murgtal sucht einen tüch¬
tigen Dirigenten .

Offerten unter Nr . 8394a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erö .

Zur Bedienung einer
größeren 8387a .2 . 1

Telephon -Zentrale
wird einetüchtigeKraft .
Herr oderDame gesucht.

Bewerber , die eine
gleiche Tätigkeit bereits
ausgeübt haoen .erbalten
den Vorzug . Die Stell¬
ung wird gut bezahlt und
ist als eine dauernde zu
betrachten . Off . unr . An¬
gabe der Gehaltsanspr .,
d .Eintrittstermins , Bei¬
lage von Zeugnisabschr .
usw . sub P. 710F. M . an Ru¬
dolf Mosse , Mannheim erb .

jfinp. Kontoristin,
gewandt in Stenographie und
Maschinenschreiben ( Oliver ) zum
sofort . Antritt gesucht .

Schrift ! . Offerten erbeten an

Leopold Kölsch ,
Kaiserstratze 211. 12621

Wir suchen zum Eintritt
per 1 . Oktober tüchtig « ,
branchekundige 8400a

für die Abteilungen :
Putz.

Trikotagen , Hand¬
schuhe, Strümpfe,

Herrenartikel.
Tapisserie-, Bijouterie-

und Weihwaren.
Offerten mit Bild , Zeug¬

nisabschriften und Angabe
der Gehaltsanspr . erbeten .

Geschw. Knopf,
Baden -Baden .

Metallwarenfabrik sucht

Werkführer.
welcher die Näpfchen - und Lade -
Streifenfabrikation beherrscht.

Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche sub fl . fl . ö»S9I8389a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Heizungs -
Monteur ,

der schon selbständig Anlagen aus-
gesührt hat, wird per sofort gesucht.

Ssferten unter Rr. 12673 an die
Exped . der „Bad . Presse".

3 tüchtige Former
( 1 davon als Vorarbeiter ),

1 Feuerschmied SäB
per sofort gesucht .

~ 83S4a .2 . 1
Zeugnisabschriften und Lohnan¬

sprüche erwünscht .
Gietzerei und Maschinenfabrik

Friedrich Blersfch Xachf .,
Ueberlingen a . Bodensee.

Einnäher
: für Ringschiff , Central - 1
I Bobbin und Rundschiff geg .
| hohen Lohn gesucht . 8396a j

Adam Opel ,
Rähmaschinen -Fabrik ,

Rüffelsbeim a . Main .

Iwivvitv » ,
nur solide Leute , gesucht . 36 bis
40 Pfg . per Stunde , wenn an¬
gelernt , mehr . 2 .2

Wo . ist zu erfragen unt . Nr . 8367a
in der Exped . der „Bad . Presse " .

sucht jüngeren , aber tüchtigen und zuverlässigenKaufmann
für einfachen Büroposten zu baldigem Eintritt . Dauernde Stelle .

Nur bestenwfohlene Bewerber wollen ihre Offerten mit GehaltS -
ansprüchen unt . Är . 12646 an die Exped . der „Bad . Presse " einreichen .

fcr Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Dakan,envost ^Etzling «« 76 . 322a
Zwei tüchtige , ledige

finden dauernde Arbeit . 8138a *

Wüh. Flocken,
Landau (Pfalz ), Kramstratze 15.

' Ä Mädchen , $
bürgerl . kochen können . B34797

Stellenbureau Geiger ,
Adlerstr . 15, I , n . d . Kaiserstraße .

Gesucht sofort oder später eine
tüchtige KSchi«,

die etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Lohn Mk . 30.—. 'Zeugnisse
erwünscht . 8431a

Billa Weber , Ettlingen .
Zum 1 . Oktober wird von Fami -

lie mit einem Kind braves , flei¬
ßiges

Mädchen gesucht
das etwaS kochen kann . Angebote
mit Lohnansprüche an Frau Fa¬
brikant K . Laborcnz in Pforzheim ,
Grenzstraße 16. 8398a

Gesucht auf sofort ein tüchtiges
Mädchen ,

das kochen und alle Häusl . Arbeiten
verricht , kann . Zeugnisse erwünscht .
12422* Mathystr . S, 2. St .

Ein braves , fleiß ., nicht zu junges
ec Mädchen ~yn

das alle Hausarbeit versteht und
womöglich etwas kochen kann , gegen

durlach , Hauptstraße 54.
Per 15. Sept . oder 1 . Ok«. wird

ein tüchtiges 8396a

Mädchen
für Küche und Haushalt zu einer
Familie von zwei Personen gesucht .
Lohn 30—35 Mi . per Monat .

Off . an Frau B . Jacobh , Bade «
Baden , Maria Bictoriaftr. 41.
^ ^ ^ ungMghchens
suche sof. Aushilfe f . 4—6 Wochen.
Frau Oberingenieur Droescher ,
Schumannstr . 7 , 1 . St . B34819

MädchenGesnch .
Per 1 . Oktober event . auch 15.

ein braves , fleißiges Mädchen , wenn
auch direkt vom Lande , gesucht . .

Zu erfragen 12689 .3.1
Kaiserftraße 19 , 3 . Stock.

Zu kleiner Familie wird ein
jüngeres , ordentliches Mädchen
auf 15. Sept eventl . auch später
gesucht . Zu erfr . Rudolfstraße 15,
4 . Stock , rechts . B34787

Wegen Heirat der Köchin suche
auf 1 . Oktober ein fleißiges Mäd¬
chen für Küche und Hausarbeit .

Hirschstraße 17, II . (834761
Gesucht wird ein junges , willi -

ges , bescheidenes Mädchen für
Hausarbeit auf 15 . Sept .

Bismarckstr . 31 , pari . B34743
Ein einfaches , braves Mädchen

für Küche und Hausarbeit findet
sogl . Stelle bei gut . Behandlung
Kaiser Allee 65 im Laden . B34742

Junges , fleißiges Mädchen auf
1 . Oktover in Dienst gesucht .
B34741 Schützenflr . 78 , Part .

Saubere , tüchtige , unabhängige
Monatsfrau , welche in der Nähe
wohnt , für Vor - u . Nachmittag
gesucht . B34534 .2 .2

Böckbsiratze 8 . 3 . St .
Monatsfrau für leichte Haus¬

arbeit gesucht . B34744
Rüppu rrerstr . 62 , 3. S t ock, li nks .
Einfaches , der Schule entlass .

Mädchen von mittags 1—8 Uhr
zu kl . Kinde gesucht. Frau Elte
Langer , Weltzienstr . 35, I . Vorzu -
stellen Vormittags . B34795

Kleidermacherin sucht vünktl
Zuarbeiterin u. Lehrmädchen.
834750 Körnerstr . 1 , 2, St ., l.

Stellen-Gesuche.
Stelle-Gesuch.

Tüchtiger , jüngerer Beamter ,
verheiratet , sucht anderweitige ,
stand . Stellung als

Kuchhalter rc.
auf einem Kontor usw . Suchender
könnte eventl . später auch als
Teilhaber eintreten .

Gefl . Offerten unter Nr . 8299a
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Junger Mann
(ber . z. Einj .- Freiw .) sucht Stell « ,
auf einem Büro , am liebsten bei
Rechtsanwalt . Offerten unter Nr .
B84773 an die Expedition der
„Badischen Presse " erd , B34773

FiriiHir, ii
sucht per sofort od . später Stellung
in Konfektionshaus als Verkäufer ,
eventuell als Volontär .

Offerten unter Nr . B34737 an
die Expedition der . Bad . Presse " .

Junger Mann,
im Besitz des einjähr . Zeugnisses ,
Kenntnisse der franz . und engl .
Sprache sucht Stelle als Volontär
auf kaufm . Bureau .

Gefl . Angebote unter 8405a an
die Erded . der „ Bad . Presse " erb .

Ei« junger Man«,
der die Primareife besitzt ,

sucht Stellung
in einem Bank - oder Fabrikgeschäft .
Offert , sind einzureich . an die Exped .
der „ Bad . Presse " unter 8218a . 3.3

8 «res » -? ozte « .
Wir such en für unsere Buch¬

halterin , welche die Führung der
Conto -Corrente .dasMahnverfahren
und die damit verbundene Corre -
spondenz 6 Jahre selbständig zu
unserer größten Zufriedenheit er¬
ledigte . per 1 . Oktober cr . geeig¬
neten Posten in gutem Hause .

Äusführl . Auskunft bereitwilligst .
Offerten unter Nr . 8174a an die

Expedition der „ Bad . Presse " . 3 .3

Buchhalterin
mit flotter Handschrift , mitKorre -
svonoenz .Srenographie .Maschinen -
schreiben u . fämtl . Kontorarb . ver¬
traut , sucht sich per 1 . Oktober cr .
oder später zu verändern . Gefl .
Offerten unter Nr . 12657 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 2 .2

M MaschinenschreiEierin
auch im Stenographieren gut be¬
wandert , sucht auf 1. od. 15. Oktob .
Stellung . Offert , unter Nr . 8412a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

I. Verkäuferin
mit guten Referenzen , sucht Stell¬
ung . gleich welcher Branche , auf
sofort oder 15. Sept .

Offerten unter Nr . 8410a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Eine tüchtige Geschäftsfrau sucht

Stße Filialleiterin ^
Kassiererin Offerten unter
Nr . B34480 an die Expedition der
„ Bad . Presse " . 2 .2

Tücht. Weitznäherm
sucht Arbeit , am liebsten in ein
Geschäft . Offert , unt . Nr . B34757
an die Exped . der „Bad . Presse " '

^ Keimarbeit,
sucht im Nähen bewanderte Frau ,
für Geschäfte oder Privat .

Offerten unter Nr . B34767 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Als Kinderfräulein oder

Jungfer
wird für Mädchen aus guter Fa¬
milie , welches gut schneidern und
bügeln kann , Stellung in feinem
Hause gesucht . Off . unt . B . B .
1553 an Daube « Co ., Pforz¬
heim . 8386a

Etnsaches Fraulein 4’$ !
zu Kindern od . als Zimmermädchen .
Gute Zeugnisse vorhanden . Offert ,
zu richten an E . R . postlag . Kuppen -
Veim (A . Rastatt) . « 34821 .2 .1

D*' Mädchen, "WO
aus guter Familie , im Haushalt ,
Bügeln und Nähen durchaus er¬
fahren , sucht umständehalber Stel¬
lung auf 3— 4 Monaten , eventl .
ohne Vergütung . Gefl . Off . unt .
O . P . 50 nach Mannheim , haupt -
postlagcrnd erbeten . 8408a

Mädchen (Rheinländerin ) , suchr
Stellung im Haushalt bei kleiner
Familie bis 15 . Sept . Baden -Ba¬
den , Rastatt oder Karlsruhe . Gefl .
Offert , unt . Nr . B34661 an die
Expd . der „ Bad . Presse " erbeten .

Ehrliches , fleißiges Mädchen
sucht Arbeit für den ganzen Nach¬
mittag . Auskunft vormittags
834802 Augustastr . 18 . II . , links .

gunge unabhängigeKrau
sucht Beschäftigung als Spülfrau
in Wirtschaft .oder sonstige Arbeit .

Offerten unter B34825 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .1
Junges , gesundes Mädchen sucht

Stellung als 2 . 1

Amme .
Zu erfrag , in Lichtental (Baden ) .

Maximilianstratze 10 . B 8417a

Vermietungen.
Kurz - und Wollwarengeschäst
Familienverhältnisse wegen sofort
oder später zu vermieten . 3.3

Offerten unt . Nr . B34305 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

In verkehrsreicher Lage d. West¬
stadtist ¥ \ «, . 1 An m . 3Zimmer -

ein Wohnung
alsb . zu vermieten . Sehr passend f.
Arbeiterkleidung , Kurzwaren usw .

Offerten unt . Nr . B34307 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 3.3
Belfortftratze 7 ist eine schöne
Werkstätte auf sof . zu vermieten.
Näheres daselbst , 1 Treppe . " *' **

in der verlang . Moltkestraße per
15 . Oktob . od . später zu vermieten .
Näh . Jorkstratze 23,4 . « t . B34316

Kaiserstr . 21
nind geeignete Ränm >

I licbkeiten fitr

Magazin
18127a oder 3.31
Werkstätte

| event . per sofort sn
vermieten , üftheres |

Brauerei Sinner,
Karlsr .-Grttnwinkel .

Durlach.
Eine Helle Werkstatt mit Woh¬

nung in Mitte der Stadt per 1 .
Oktober zu vermieten .

Zu erfragen Karlsruhe , Lachner -
straße 17 , parterre . (834318

2 Herrschafts-
Wohnungen.
Weflendstratze 46 , tt die

2 . u. 3. Etage , bestehend aus
je 7 Zimmern , Badezimmer .
3 Balkons , Küche und Speise¬
kammer , Kellerräumen , ie 2
Mansardenzimmern . Dienst¬
treppe . Anteil an der Wasch¬
küche und am Trockenspeicher ,
auf 1 . Oktober oder spater zu
vermieten . B34293,3,2

Näheres im 1 . Stock.

WohmzzilllMieten
— erstes Vierteljahr umsonst —»
bei Abschluß längeren schriftl . Ver¬
trages , 3 Zimmer ohne , 7 Zimmer
mit Küche und Zubehör . 12008
Herrenflr . 15 , Briefmarkenladen .

Erbprinzenstt. 24. Zt.
schöne !

6 Zimmer -Wohnung j
mit Zubehör per 1.

oder früher
z« vermieten.

Zu erfragen Parterre -3

6571

-Büro .

Schöne 12292*

5 NmenlichMilg
m .Bad rc .,Bel - Etage , in feinem ,
ruhigem Hause , ist auf sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen Bismarckstr . 3, 1 . St .

Iollyftratze 18
(freie Lage ohne vis-ä -vis) ist
die Parterrewohnung , besteh,
aus : 4 Zimmern , Küche, Badez .,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer , 1 Schwarzwaschkammer ,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschkücheu .Trockenspeicher
auf 1 . Oktober d. I . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis
12 und 3 bis 5 Uhr .

Näheres Ritterstraße 28 ,
im Bureau . 8893*

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1
Okt . zu vermieten . 11778*

Näheres Sophienstr . 164, 1 . St .,
oder daselbst 5 . Stock.

Wohnnng
zu vermieten , schöne , v . 3 Zimmern ,
2 . Stock , auf sogleich oder 1 . Okt .
Näh . im Laden Kreuzstr . 27 .

Parterre -Wohnung , 3 oder 4
Zimmer , an ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermieten . Kronen -
Apotheke . Zähringerstraße 43, II .

2 Zimmerwohnung , mit Balkon
und Glasabschluß , Küche , Keller u .
Zubehör , auf 1 . Okt . an ruhigen
Mieter zu vermieten . 10932

Näh . Schiüerstr . 56, im 2. Stock.

2 Zimmer ,
für Bureau geeignet , p . 1 . Ok- ,
tober zu vermieten . Näheres

30 Kriegstr . 30 .

mit Gas , Hinterhaus , mit freier
Aussicht , per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Werderftraße 18,
2 . Stock , Vorderhaus . 12506.3 .2

mit Zubehör zu vermieten .
Friedrich ^platz 3 , 4 . St ., Hinterh .

Näheres im Laden . 8334774 .2. 1
Eine 2 Zimmerwohnung mit

Zubehör , im Hinterhaus , , st auf
1 . Okt . billigst zu vermieten .
B34816 Nab . Aorkstraßc 21 . 111.

Durlachrr Allee35 . 2 . St . r. B34676

Wohnung zu vermieten . Herreu «
straße 62, im Seitenbau , fft eine
Wohnung mit 2 Zimmer und Küche
auf 1. Oktober an kleine Famrlro

int xmzeau
Schöne Mansarden -Wohnnng . 1

Zimmer , Küche und Keller , nebst
Gas , Wasser und Kloset , ist aus
1. Oktober oder später an ernzelne
Dame zu vermieten . Zu erfragen
Norkstraße 42 , 4 . Stock . 3334237

Zwei Wohnungen , je 1 Zimmer,
Küche und Keller , auf sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Durlach,rstr . 103 , bei H. Becker.
Hinterh . 2 . Stock . B34678
Amalienftratze 7 ist eine schone
4 Zimmerwohuung mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock . 9o02 *

Händelftr. 48 , Ecke Kaiser - Allee.
sind schöne S Zimmertvohuunge «
mit Mansarde und Kammer , Bad .
u . ohne Bad , zu vermiet . 9394 *
Näh . im Bau od. Roonftr . 24 , Büro .

Kaiserstratze 177 ist 3 Treppen eine
neu hergerichtete Wohnung , 5
Zimmer , Küche und Zubehör , so¬
gleich oder 1 . Oktober zu verm .

Näh . 1 Treppe hoch . B33829

Morgeustratze 1 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung mit GaS und
allem Zubehör , auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . i . Lad . B34775

Scheffelstraße 62, I „ ist Wohnung ,
1 Zimmer , Küche mit Glas '
Veranda auf 1 . Okt . zu vermiet .
B34792 Näheres im Laden .

Schützenstraße 62 ist 1 Zimmer mit
Küche auf 15. Sept . eventl . 1 .
Oktober , sowie eine leere Man¬
sarde sofort zu vermieten . Nähe¬
res parterre . B34763

Winferftratze 46, 1. St . , 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstratze 5. 11988 *

Landaufenthalt !
In schöner Lage , nahe am

Walde , ist in einer kleinen Villa
bei Achern eine Wohnung von 4
Zimmern , großer geschlossener
Veranda und ertragreichem Gar¬
ten an eine kleine Familie als¬
bald zu vermieten .

Angebote nimmt die Exped . der
„Bad . Presse " unter Nr . 5334251
entgegen .

Schiilerod.Schirlerin
höherer Lehranstalt , findet in Be¬
amtenfamilie sehr schönes Zim¬
mer mit Pension . Lage im Villen¬
viertel der Weststadt . Pensions¬
preis einschl. Zentralheizung und
Badbenützung mäßig . _ ,

Anfragen unter Nr . 12687 be¬
sorgt die Exp . der „ Bad . Preise ' .

In gutem Hause
bei kleiner Familie findet ein
Schüler (auchFranzose ) gutePension
bei gewissenhafter Aufsicht u . Nach¬
hilfe bei allen Schulaufgaben .

Offerten unter Nr . 5834756 an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 2. 1
Durlacher Allee 18, III . , ist ein
gut möbl . Zimmer mit .separat .
Eingang , sofort oder später zu
vermieten . Näh . das . Part . B34781

Kaiser Allee «1, lll ., links , gut
möbl . Balkonzimmer mit Schreib¬
tisch u . Gas zu verm . für 25 Jt

mit gutem Frühstück , sowie kleines
Zimmer für 16 Mark . B34746
Kronenstratze 38 , 1 . Treppe , ist ein
hübsch möbl . Zimmer mit guter
Pension per sofort oder später zu
vermieten . B34651

Rintheimerstr . 9, II ., links , ist gut
möbl . Zimmer mit Schreibtisch an
Herrn od. Fräul . sofort zu ver¬
mieten . B34777

Schillerstratzc 15 . II ., ist gut möb¬
liertes . freund ! . Zimmer , un¬
geniert , im 2. Stock gelegen , zu
vermieten . B34810

Schützenstraße 8, III ., nächst der
Ettlmgerstraße » ist schön möbl .
Zimmer , in ruhigem Hause , per
sofort od . spät , zu verm . 5334813

ZShringerstr . 51 ist ein gut möbl .
Zimmer sofort oder später zuvcr -
mieten . 5834745

Miet - Gesuche,»

in mögt , freier Lage per 1 . Oktbr .
gesucht . Offerten mit Preisang .
unter BS4609 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Gut möbliertes

Zimmer gesucht.
womöglich mit Pension .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8432a an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten .

Ein junger Beamter sucht ein

möbliertesZimmer
mit Pension . Angebote wolle man
unter B . Sei, . lOO hauVtvoM .
.Heidelberg schicken . 8383a

Großes »der 2 ineinaudergrh .
Zimmer werden v. 2 best' . Damen
im weskl . Stadtteil per 1 . Oktober
zu mieten gesucht . ..

Angebote unter Nr . B34812 an
die Erved . der „ Bad . Presse ' erb .

Möbliertes Zimmer , eventl . mit
Pension , per 25 . d. Mts . zu m,c -
ten gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8882a an die Exp der „ Bad .
Presse " erbeten .

Gul möbl . Zimmer , ungeniert .
gesucht. Bevorzugt Kaiserstraßc .

Offerten unter Rr . 834765 an
die Expedition der - „Bad . Presse "

erbeten .

Grenadier -Regiments wir auf 1.
Oktober in gutem Hause _3^ Penston «

esucht. Offert . « . Nr . 12677 an
ie Exved . der „ Bad . Presse " erb .
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In Speniien 1 die M Hochmlser BeslhVizleil
sind bei der Hauptsammelstelle, der städt. Sparkasse in Karlsruhe , wei¬
ter eingegangen von : dem Bürgermeisteramt Ettlingen als Ergebnis
der dortigen Sammlung 783 Jt 90 A . dem Bürgermeisteramt Rastatt
31 M , dem Bürgermeisteramt Säckingea 1007 Jl 82 A , als Ergebnis
der dortigen Sammlung einschl . der Beiträge der Gemeinden Wallbach
und Obcrschwörstadt, dem Komitee sür die Volksschauspiele Oetigheim' 1100 Jl , als Reinertrag einer zu Gunsten der Wasserbeschädigten ver-

, anstalteten Aufführung , der Pfarrgemeinde Bilchbach . A . Tauber¬
bischofsheim, als Ergebnis einer Kollekte zu Gunsten der Wasserbeschä¬
digten 100 M, Pfarrer Kaufmann in Reichartshausen 10 Jt , Un¬
genannt 25 A , Kaufmann Karl Schöpf 30 M , Familie Schlossermeistrr

• Streckfuß 1 M , Revisor Lederke 5 M , A. B . und H . H . 5 Jt ; durch die
' Expedition des „Bauländer Boten" weiter : 28 ^ 15 Js (wofür in die-
( fem Blatt bereits im einzelnen quittiert ist : durch Hoflieferanten Jean
iKiffel von : Theodor Walz . Drodist , 5 Jl , L . H . 3 M , S . h - 3 Jl ; durch
' beii „Tauber - und Frankenboten " : 100 Jt (wofür in diesem Blatt be¬
reits im einzelnen quittiert ist ) ; durch die Rheinische Kreditbank,
Filiale Karlsruhe , von : N . N . 5 Jt , N . N . 5 Jl , Verw . -Ger . -Rat Nnß-
baum 20 Jl , Prof . Dr . Starck 40 Jt ; durch die. Kassenverwalt. d . Bad.
Frauenvereins von : Frau Generalarzt Gerstacker 10 Jt , Milchhändler
Hüttich 2 Jt , Frau Alfred Prugger Wwe. i . Wehr 10 Jl , den Zweig¬
vereinen des Bad . FrauenvEins in Kenzingen 20 Jl , Salem 40 Jl ,
Meßkirch 10 Jl , Steinbach W Jl , Wössingen 10 Ji , Wehr 20 M , Din¬
gelsdorf 24 M 50 A , Sasbach 15 Jt , Albbruck -Alb 20 Jl ; durch Ober-
postdirektor Kederer- Konstanzt von : ihm selbst 20 Jl , Postrat Otto 5 Jt ,
Oberpostinsp. Consentius 5 Jl , Ober -Postpraktik . Bücheler 3 Jl , Ober -
Postpraktik. Rödlingshüfer 2 Jt , Ober -Postass. Matheis 1 Jl , Postsekr.
Wittmann 1 Jl , Postsekr. Grundier 1 Jl , Ober - Postpraktik. Schlegel
2 Jl , Ober -Postpraktik. Kübele 3 Jl , Ober -Postpraktik. Berg 3 M , Ober -
Postpranktik . Meßmer 2 Jl , Postsekr. Korber 1 Jl , Telegr .-Sekr . Deck
1 Jl ; durch die Mühlburger Kreditbank von : G . u . A . Pf . 20 Jl , Dr . I .
A . 10 Jl , Th . Gsch. 5 Jl , C. R . 5 Jl , H . G . 3 Jl , F . D . sen . 2 Jl , I . M.
2 Jl , R . Pf . 2 Jl , I . K. 3 Jl , A . K . 1 Jl , P . H . 1 M , R . D . I . 1 M, Fr .
D . 1 Jl , R . H . 1 Jl , G . D . 1 Jl , Fr . m . 1 Jl , H . G . 1 Jl , W. M . 1 Jl ,
S . N. 1 Jl , B . M . 1 Jl , L . M . 50 A , I . G. 50 A -

Insgesamt sind bis jetzt eingegangen : 67 279 Jt li A -
Wir danken verbindlichst für diese Spenden und bitten um weitere

Zuwendungen .
Karlsruhe , den 3. September 1910. 12669

Der Larrdeshilfsausschntz .

Eigene vielbewäiipt ®
Methode *

Ausführliche
Auskunft

und
Prospekte

gratis.

MERKUR
Am 1. und 15 . Jeden Monats beginnen neue Kurse
für JKaufleute i Beamte , Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschireiben , Buchführung

(einf. , depp , amerik.) Stenographie, Maschinenschreiben, kaufm .
Rechnen , Weohseliehre , Rundschrift, Deutsch , Englisch , Französisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf im

Praktischen UetMinffskontor (Musterkontorj .
Tages - und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,
-nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen .

Merkur Karlsruhe
Baiser Strasse 113 . — Telephon 2018 .

WW* Wege« Umzug
werden die noch vorhandenen

Restbestände in

Sommervserdedecken
zu folgenden reduzierten Preisen abgegeben :

per Stück Mk . 8 .8« , 8 .70 , 8 .8 « , 3 .30 , 3 .80 , 4 .—, 4 .80 , 4 .80 ,
5 .80 . 5 .60 , 5 .80 , 6 .— , 6 .50 . — Die Preise verstehen sich

„Rein Netto ." -TSC

Arthur Vaer « «
Kafferstrahe 93 Karlsruhe Kafferstrahe 93.

d 121

Zum Schulbeginn.

Schul=Stiefel
für

Knaben und Mädchen
breite bequeme Farmen

aus nur allerbestem Material

gearbeitet in allen Preislagen

Loew-Hcelzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187 Telephon 1785

Eigene Reparatur -Werkstätte . 12615

a - R
Fort mit Kreppscheeren ! Fort mit M icklern über Audit !

Onduliere Dich selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

Haar-Weller-Presse „Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht I ^
Das dünnste Haar erscheintvoll u. üppig. Garant sicherste g
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3 M., ct
Porto 20 Pt , Nadln. 20 Pt mehr . Geld zurück , wenn erfolglos .
Frau Dr. Edgar Heimann,Berlin W.375Potsdainerstr . 116,

WiirllemberMer
KiiWllerisleil -Kmiii.

Karlsruhe (Baden ).
Mittwoch den 7. Teptbr . 1810 ,

abends ff,8 Uhr :
Monats-Versammlung
im Vereinslokal Alte Brauerei

Bischofs.
Ehemalige württembergische Kaval¬
leristen behufs Aufnahme stets will¬
kommen. Der Vorstand .

Cresuen -riadebeui . dAerzte. Prospekte
frei . Gute Heilerfolge !

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Jackenkleidern, Knabenanzügen u.
Ueberziehern bet billig . Berechnung
u . pünktlicher Arbeit in und außer
dem Hause . B34759.8 .1

Schillerstrabe 33 , Querbau , Part .
Geübte Schneiderin
Kleidermachm b. bill . Berechnung .
B34803 Werderplatz 30 , 3. St . l .

Kleidern u. Wäsche , gut bewandert
für in u . außer dem Hause. B34752

Kaiser - Vassage 13, 3. St .

Wpissnähprin empfiehlt sich auchNvISSIiallvI I» im Ausbessern von
Kleidern u. Wäsche , gut bewandert

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen sämt¬
licher Damengarderobe .
B34811 .2 .1 Schillerstratze 15 , 2. St .

Junge , fleißige Waschfrau sucht
noch einige Kunden im Waschen
und Putzen bei billigster Berech¬
nung . Marienstr , 45. 5 . Stock.

sucht Kundschaft in
und außer dem Hause.

Offerten unter Nr . B34800 an
t" " l^xped , der „ Bad. Presse" .

t Weiser SparkMeriie
sind anerkannt die
besten im braten
backen und kochen
Fabrik u. Lager

Herrenstr. 44 .
Tel . 2071 .

Hie

Stickerin

Hausners
Wendelsteiner

Brennessel -
Spiritus

Flasche M . 1 .— u . 2 .— echte
■ Marke „Wendelsteiner Kir-

cherl !“ bleibt und ist immer
und immer wieder das beste

und erfolgreichste Haarwasser gegen
Schuppen , Haarausfall .

In allen grösseren Apotheken , Dro-
gerien, Grossh . Hofapotheke . 3955a

Tätöwierung
Muttermale . Leberflecke

CO

t-tH
CMr»

kann jeder selbst durch meine
Cosmetica ohne Berufs -
flörung in einigen Tagen be¬
seitigen , Erfolg garantiert .
Hunderte Anerkennung . Ver¬
sand gea. Nachn . von M . 7 .50
vr . M . vls^uL, nagen I.V.

Häcksel
la . entstaubter ,

slief .zuM . b .— p .Ztr . j
Karl Baumann
Akademiestr. 20

Karlsruhe

Unterzeichneter verpachtet seine
weit u . breit bekannte, aut renom¬

mierte Gastwirtschaft mit Metz¬
gerei „zum Salmen " in Rotenfels
an Bierbrauer oder kautionsfähiae
tüchtige Wirtsleute . Kauf nicht
ausgeschlossen .

Herm . Becherr, - Metzgerei, Ro¬
tenfels in Baden . 8411a

Teilhaber
mit einer Einlage von 6—10 000
Mark zu einem sehr ausdehnungs¬
fähigem Ladengeschäft gesucht .
Fachkenntniffe nicht erforderlich.

Offerten unter 1 . Ml. „Glück",
hauptvostlagrrnd Pforzheim erb.

- loov« « .
auf II. Hhp . Gefl. Offerten be¬
fördert unter Nr . B34734 die Expe¬
dition der „ Bad . Presse" .

Unter strengster Diskretion
wird gegen einmalige Abfin¬
dungssumme ein

Kind angenommen .
Treue gewissenh . Verpflegung
wird zuqesich . Off . u . Nr . 8876a
an die Exp. der „ Bad . Pr .

" 2.1

kkolnnilon E 2. ds . Mts . imUlk f U lUkk Ik Hauptbahnhof Karls¬
ruhe ein Geldbetrag ohne Um¬
hüllung . 12670

Gr . Stationsamt .

Gefunden !
eine Brosche im Schloßgarten .

Zu erfragen in der „Badischen
Presse" unter 2334771,

Selbstgeber O
offeriert °

Tanz - Schule

GEBR . LINK
Kaiserstrasse 54

beginnt mit neuen Kursen Ende September
und bitten um baldgefl . Anmeldungen :: :: ::

M - UnMt Menne von üereinshiirsen .
NB. Ende September Herrenstrasse 16.

Balg - Geschwülste
auf dem Kopf und Auswüchse tm Gesicht , auch Warzen , werden ent¬
fernt ohne zu schneiden . 11135 *

Wilh . Oschwald , Kronenstrahe 31.
R fl n -ST. LÄ N DO UNLJ/tLI ETTENHEIM MÜNSTERS Sch w

aariw)
Luftkurort u . Pension . Schöner Ausflugspunkt , direkt am Wald
schattige Gärten und Parkanlagen am Hause, ruhige , staubfreie Lage . Best-
eingerichtete Fremdenzimmer. Vorzügl . Verpflegung bei mäss . Preisen . Sämtl.
Bäder im Hause. Lokalbahnverbindung mit jedem Zug nach Orschweier ,
Telephon : Ettenheim 1 ._ Prosp . d. d . Bes . L. Geiser Wwe

Tateltrauben
Trotz der schlechten Ernte ist es mir gelungen ,
eine grössere Partie preiswert zu erhalten und

offeriere, soweit Vorrat :

100 Pfund Mk. 22 .50
nur in Originalkörben von 15—20 Kilo
oder in Kistchen von 10 Kilo verpackt .
Import und Versandhaus

Telephon 734. A . Halter Nachfl .
Strassburg i. E., Langstrasse 101 .

NB. Versand per Nachnahme oder bei prima Bankreferenzen
30 Tage Accept. 8399a. 5.1

bleibt das beste Metaitputzmittel.

r

Asbach
„Uralt“

8381a

und VervieKältigungs-Apparate aller Systeme , ge¬brauchte und neue , sowie alle Zubehöre , gegenbar oder bequeme
Teilzahlungen

liefert frachtfrei ' 1770a *

Alfred Bruck, Härte» 28. Sä :
An Schreinereien etc.

ist ein im Haushalt unentbehrlicher , patentamtlich geschützter Artikel
(Massenfabrikation ) der 800 ° |0 Nutzen abwirft , lizenzweise zu vergeben.
Reflektanten mit einigen Baarmitteln wollen ihre Adresse an Direktor
Schmidt , Hotel „Grüner Wald " in Wiesbaden senden . 8397a

seit 75 Jahren bestehend , in bester Lage einer Garnisonstip Badens ,
ist krankheitshalber unter günstigen Bedingungen dem Ve .ff aus¬
gesetzt. Näheres durch c>392a.2 .1

Chr . Pfeiffer , Stuttgart , Schulstraße 17 .

IrxLarteiten jeder

von 30—80 Liter zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . B34739 an

die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Milchgeschäft
von 30—80 Liter zu kaufen gesucht.

Zu kaufen gesucht :
1 nußb . pol . 2tür . Schrank mit
4 Querfach , 32 cm lichte Tiefe , mit
Glasfüllung , 1 großen Nachttischmit weißem Marmor .

Schriftl . Offerte mit Beschreib ,
ung und Preis unter Nr . B34638
an die Exped. der „Bad . Preffe"

Reisekosfer und Korb
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B34735 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Kinderliegwagen , noch gut erh7.
z . kauf. ges . Off u . Nr . B34760 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Papagei -Käfig
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B34738 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Gemischt, Wnpcit
mit schönem zweistöck. Haus in
großem Orte mit Industrie ist zu
verkaufen . Sichere Existenz ; ca.
Mk . 7000 bar find erforderlich.

Anfragen , mit Retourmarke , be¬
fördert die Exp. der „Bad . Preffe"
unter Nr . 8379a.

Rastatt (Men ).
In der Ludwigsvorstadt bei der

Kaserne ist ein massiv gebautes

Anwesen
mit 'Werkstätte , Stallung , Schuppen,
Hofraum und Garten , wegen Weg¬
zug bei Mk. 10000.— Anzahlung
zu verkaufen .

Das Haus eignet sich besonders
für Maler , Schlosser, Flaschner rc.

Näheres durch 8393a.2 .1,
Chr. Pfeiffer, Stuttgart ,

Schulstr . 17.

Baden -Baden ,
Wegen Todesfall ist ein

gutgehendes Kolonialwar .-.
Drogen - u. Farbwaren -Ge -
schäft sofort oder später zu
verkaufen. Offerten hinter
Nr . B33504 an die Exped .
der „Bad . Preffe " erb. 3.3

Geschäfts « u . Rentenhans
in Karlsruhe m . 8000 M . Mietein .
u . VIII « . bei Karlsruhe m. 9 Zim.
u . ertragr . Gart , weazugsh . bill. z .
verkauf . Öff . unt . R . 88 , poftlag.
Leutenberg (Thür.) . 8419a

MllschMMlKMs
Benzinmotore , Gasmotors
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel, Pumpen und Bclriebseinricht»
ungen gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Nculiefecunz
hybe billigst abzugeben . 11101 *

6g. Hoilmami ,
Maschinenbananstalt Dnrlach ,

Telephon Rr . 38 .

Spezerei- kiilrichlW,
vollständig , billig zu verkaufen.

Wald straffe 88 , Laden neben
Colosseum . B34670.3 .1

FU« A» SL . ^764
2 ganz neue Zimmereinrichtungen

zu verkauf . Schützenstr. 58 , 4 . St .

Möbelverkauf.
Gut erhaltener Schreibsekretär ,

Schreibpult , Sofa rc . sind billig zu
derkaufen . 12693

Akademiestraffe 71, 2. Stock.
7,u verkaufen ! . ..

mehrere hochh. pol. Betten , zwertur .
und eintür . Schränke,

'Vertiko,
Waschkommode mit Marmorplatte ,
Nachttische mit Marmorpl . , Aus¬
zug- , Zimmer - und Küchentische , 4
Plüschoiwane , 2 Herde, 1 Küchen¬
schrank , mehrere Halbfranz , und
andere Betten , ein - und , zweitür .
Spiegelschränke und sonst versch.,
ist billig zu verkaufen . Auktions¬
lokal , Rudolfstraße 12. B34786

Bettstellen
mit sehr guten Patentrösten für
nur 24 M . zu verkauf . B34820
Werner , Schloffplatz 13, Eingang
Karl - Friedrichstraße . Part . , rechts.

Am vorteilhaftesten kaufen Sie
Diwan u. Chaiselongues
im Spezialgefch . von A. Gerbert ,
Waldhornür . 24, der Post gegenüber .
Kein Laden — billigste Preise . SB34740

Gebrauchter Herd
ist zu verkaufen . 12665
Zähringerstr . 63 , 3 . St ., Bordhs .

2 guterhalt. Kostüme,
grau und beige, 1 Regenmantel »
1 Abendmantel , verschied. Blusen
für mittl . Figur billig abzugeben.
Anzusehen vis 4 Uhr . B34647

Gartenstraffe 54 , pari.
Ausziehtisch , großer, neuer, mit

massiv eichener Platte um den
billigen Preis von 83 Mk . zu Verl .
B34896 Rüppurrerstr . 88 , park.

Deutsche Boxer
gelb u . gestromt , 6 Wochen alt , Hai
billig abzugeben. 8415a
.1. Emmert „zur Blume"

Ane bei Durlach .
‘Tauften wegen Abschaffungraupen bist , zu verkaufen.
B34755 Bürgerst *. 88 , 4. St .
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